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 KLASSIKER DER WIRTSHAUSKÜCHE

 SÜSSES AUS DER KUCHENMANUFAKTUR

Sitzend von links nach rechts: StR Karl Schöller, StR Friedrich Hutter, VzBgm. Thomas Svejda, Bgm. Heinrich Brustbauer,
StRin Heidrun Achleitner, StR Gregor Mayer 1. Reihe stehend: GR Stephan Gruber, GR Christoph Horaczek, GRin Manuela Lehmann,
GRin Claudia Koppel, GRin Gerlinde Ecker, GRin Gabriele Swoboda-Dönz, GRin Anna Schöller, GRin Renate Matous, GR Andreas Eder,

GR Anton Brustbauer 2. Reihe stehend: GRin Verena Spreitzer, GR Thorsten Weigl, GR Thomas Daferner, GR Mathias Maissner,
GR Manfred Kovac, GR Christian Sühs, GR Martin Hofbauer
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Aktuelle Wasserwerte
Nitratwerte (Grenzwert: 50 mg/l)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  7,5
Gesamthärte (berechnet) .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  12,0

Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!
Am 26. Jänner waren 
Sie aufgefordert die Ge-
meindevertretung für die 
kommenden fünf Jahre 
zu bestimmen. Rund 
64% der Wahlberechtig-
ten übten Ihr Wahlrecht 
aus und so wurden 2002 
gültige Stimmen abge-
geben.
Nach der Aufteilung in 
Mandate sprich Gemeinderäte bedeutet dies, das der
ÖVP 15 Gemeinderäte
SPÖ 5 Gemeinderäte
Bürgerliste 2 Gemeinderäte
FPÖ 1 Gemeinderat
dem neuen Gemeinderat angehören.
Ich möchte allen danken, die bei der Wahlhandlung mit-
wirkten und danke auch allen, die sich als Gemeinderäte 
zur Verfügung stellen.

Am 19. Februar fand die „Konstituierung des Gemein-
derates“ statt. In dieser ersten Sitzung werden Bürger-
meister, Vizebürgermeister sowie der Gemeindevor-
stand gewählt. Ich wurde mit großer Mehrheit zum Bür-
germeister gewählt. Ich freue mich, dass ich weiter die-
ses fordernde Amt ausüben darf und werde auch künftig 
zum Wohl aller tätig sein. Ich bin überzeugt, dass der 
neue Gemeinderat die großen Aufgaben, die in naher 
Zukunft anstehen werden, meistern wird und freue mich 
auf eine konstruktive Zusammenarbeit aller Fraktionen.

Ihr Bürgermeister 
Heinz Brustbauer

Geschätzte GemeindebürgerInnen!
Nach der Wahl am 26. 
Jänner 2020 und der 
Konstituierenden Sit-
zung des neuen Gemein-
derates am 19. Februar, 
tagte schon kurz darauf 
der NEU – benannte 
Ausschuss NACHHAL-
TIGKEIT, SICHERHEIT, 
VEREINE und FRIEDHOF 
(vormals Ausschuss öf-
fentliche Einrichtungen).
Euer Vizebürgermeister 
wurde zu dessen Vorsitzenden gewählt und GR Ing. Mar-
tin Hofbauer zum Stellvertreter.
Weitere Mitglieder sind Schöller Anna, Gabriele Swo-
boda-Dönz, Thomas Daferner, Christian Sühs.

Um ihnen das Aufgabengebiet näher zu bringen, möchte 
ich es kurz vorstellen:

NACHHALTIGKEIT:  Bedeutung = „Nachhaltigkeit“ (Öko-
logie) ist ein Prinzip, nach dem nicht mehr verbraucht 
werden darf, als jeweils nachwachsen, sich regenerieren, 
künftig wieder bereitgestellt werden kann. Duden
Unser großes Thema ist natürlich unser e5 Programm 
und das anstehende Audit 2020 unserer Stadtgemeinde 
und natürlich Klimaschutz sowie Umweltangelegenhei-
ten.

SICHERHEIT: Bedeutung = „Sicherheit“ Zustand des 
Sicherseins, Geschütztseins vor Gefahr oder Schaden; 
höchstmögliches Freisein von Gefährdungen. Duden
Dazu gehören unsere Feuerwehren, Rettung, Hochwas-
serschutz und unser neuer Zivilschutzbeauftragter GR 
Christian Sühs.

VEREINE: Bedeutung = „VEREINE“ Organisation, in der 
sich Personen zu einem bestimmten gemeinsamen, 
durch Satzung festgelegten Tun, zur Pflege bestimmter 
gemeinsamer Interessen o. Ä. zusammengeschlossen 
haben. Duden
Unser großes Anliegen sollte es sein das Zusammenwir-
ken aller Vereine mit der Stadtgemeinde und untereinan-
der als Aufgabe zu sehen. Ebenso unsere Freizeitanlagen 
dürfen wir hier mit aufzählen.

FRIEDHOF: Bedeutung = „Friedhof“ Ort, an dem die To-
ten bestattet werden. Duden
In früheren Jahren wurde er auch als „Gottesacker“ 
benannt. Es soll eine Begräbnisstätte sein, wo unsere 
liebsten in würdevoller und wunderbarer Umgebung 
bestattet werden.

Ich hoffe Sie können mit Gesundheit in den Frühling 
starten und wünsche ihnen ein schönes Osterfest!

Ihr Vizebürgermeister 
Thomas Svejda

Öffnungszeiten 
des Stadtamtes

Amtszeiten
Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag zusätzlich 13:00 – 18:00 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters
Dienstag 16:00 – 18:00 Uhr

Telefonische Voranmeldung erbeten!
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Der Gemeinderat hat in seiner konstituierenden Sitzung am 
19. Februar 2020 nachstehende Ausschüsse beschlossen und folgende 
Personen in die Ausschüsse entsendet.

Prüfungsausschuss
Aufgaben: Überprüfung der Kassenführung und der laufenden 
Gebarung der Gemeinde, Prüfung des Rechnungsabschlusses 
innerhalb der Auflagefrist auf die rechnerische Richtigkeit und 
die Übereinstimmung mit dem Voranschlag
Vorsitzender  Mathias Maissner
Stellvertreter Christian Sühs
Schriftführer Christoph Horaczek
 Martin Hofbauer
 Renate Matous
 Anton Brustbauer
 Stephan Gruber

Ausschuss für Finanzen und 
Liegenschaften
Aufgaben: Finanzen, Voranschlag, Rechnungsabschluss, 
Steuern u. Abgaben, Wohnungen, Raumordnung, Jagd u. 
Fischerei, Gemeindebesitz
Vorsitzender Stadtrat DI Gregor Mayer
Stellvertreter Christoph Horaczek
Schriftführerin Claudia Koppel
 Andreas Eder
 Thomas Svejda
 Manfred Kovac
 Anton Brustbauer

Tourismus, Kunst und Kultur
Aufgaben: Tourismus, Denkmalpflege, Kunst und Kultur, 
Römermuseum, Römerhalle, Stadtarchiv, Kleindenkmäler, 
Leader und Kleinregionen, Ortsbildpflege
Vorsitzender Stadtrat Friedrich Hutter
Stellvertreter Andreas Eder
Schriftführerin Verena Spreitzer
 Claudia Koppel
 Mathias Maissner

Jugend, Familie und Senioren
Aufgaben: Jugend, vorschulische u. schulische Einrichtungen, 
Erwachsenenbildung, Soziale Angelegenheiten, Familie, 
Senioren, Gesunde Gemeinde, Kinderspielplätze, Musikschule, 
Bücherei
Vorsitzende  Stadträtin Heidrun Achleitner
Stellvertreterin Renate Matous
Schriftführerin Manuela Lehmann
 Thorsten Weigl
 Gerlinde Ecker

Infrastruktur und Verkehr
Aufgaben: Errichtung und Betrieb von öffentlichen 
Ver- und Entsorgungseinrichtungen, Verkehr und 
Straßenbau, öffentliche Beleuchtung, Müllinseln, 
Kirchliche Angelegenheiten
Vorsitzender  Stadtrat Karl Schöller
Stellvertreter  Thorsten Weigl
Schriftführer Thomas Daferner 
 Manuela Lehmann
 Verena Spreitzer

Nachhaltigkeit, Sicherheit und 
Vereine
Aufgaben: Wirtschaftshof, Feuerwehrwesen, Rettungswesen, 
Hochwasserschutz, Zivilschutz, Klimaschutz, 
Umweltangelegenheiten, Mobilität, Friedhof und Bestattung, 
Vereine, medizin. Bereichsversorgung, Freizeitanlagen
Vorsitzender Vizebürgermeister Thomas Svejda
Stellvertreter Martin Hofbauer
Schriftführerin Christian Sühs
 Thomas Daferner
 Anna Schöller
 Gabriele Swoboda-Dönz

Umweltgemeinderat Renate Matous
Mobilitätsbeauftragter Martin Hofbauer
Energiebeauftragter Martin Hofbauer
Zivilschutzbeauftragter Christian Sühs
Bildungsgemeinderätin Heidrun Achleitner
Gesunde Gemeinde Verena Spreitzer
Jugendgemeinderat Thorsten Weigl

Entsendet wurde in den
Neue Mittelschule-Ausschuss
Vorsitzender Heinrich Brustbauer
 Gerlinde Ecker
 Claudia Koppel

GAV  Heinrich Brustbauer und
  Thomas Svejda
GUV  Heinrich Brustbauer
Musikschule Wachau Heidrun Achleitner und 
  Thorsten Weigl
Kremser Schulgemeinde Heidrun Achleitner
Arbeitskreis Wachau Heinrich Brustbauer
NÖ Donau Tourismus Friedrich Hutter und
  Verena Spreitzer
Personalangelegenheiten Heinrich Brustbauer
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Die Gemeinderatsprotokolle 
finden Sie auf 
unserer Homepage 
www.mautern-donau.at/ 
buergerservice/
gemeindevertretung/
gemeinderats-protokolle/

3508 Paudorf • Hauptstraße 14 • 0650-3511  111 • offi ce@ebner-wohnen.at www.ebner-wohnen.at

WIR FEIERN10 JAHREEBNER WOHNEN!
GOURMET-TAGE3.+4. APRIL
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Neujahrsempfang des Bürgermeisters
Der Neujahrsempfang fand 
am 20. Jänner in einer bis 
zum letzten Platz gefüllten 

Römerhalle statt. Bei seinem 
Rückblick auf das vergangene 
Jahr hob Bürgermeister Brust-

bauer unter anderem den ab-
geschlossenen Leitungsbau in 
Baumgarten, die Erneuerung 
der Trinkwassertransportlei-
tung, die Generalsanierung 
und feierliche Eröffnung des 
Rathauses, die Wiedereröff-
nung der Bücherei und die sa-
nierte Schlosskapelle mit dem 
restaurierten Mauterner Altar 
hervor. Auch Sicherheitsmaß-
nahmen wie bessere Erkenn-
barkeit der Schutzwege durch 
rot-weiße Markierungen, 30-
iger Zonen und Straßenbe-
leuchtungen in LED-Technik 

wurden umgesetzt. Als die 
größten Projekte und Her-
ausforderungen für die kom-
menden Jahre benennt Bgm. 
Brustbauer die Umsetzung 
eines kommunalen Zentrums 
mit Feuerwehrhaus und Wirt-
schaftshof,  die weitere Um-
rüstung der Straßenbeleuch-
tung auf LED, den Ausbau der 
Photovoltaikanlagen und das 
Hotelprojekt Schloss Mautern. 
Musikalisch umrahmt wurde 
der Neujahrsempfang von 
Bläsern der Trachtenkapelle 
Mautern. Für eine großartige 
akrobatische Vorstellung sorg-
ten Schülerinnen der Neuen 
Mittelschule Mautern unter 
Leitung von Frau Gerda Köck.
Im Zuge der Veranstaltung 
wurden auch zahlreiche au-
ßerordentliche sportliche 
Leistungen  gewürdigt. Herr 
Walter Schmid wurde vom Ge-
meinderat mit der goldenen 
Ehrennadel ausgezeichnet.
Der Abend fand seinen gemüt-
lichen Ausklang beim Würstel-
buffet und bei verschiedenen 
Weinproben des Weinbauver-
eins.
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Finanzen und Liegenschaften
Liebe Mauternerinnen und Mauterner!

Am 27. Februar 
fand die kons-

tituierende 
Sitzung für 
den Aus-
s c h u s s 
Finanzen 

und Lie-
genschaften 

statt und freut 
es mich, dass ich zum Vorsit-
zenden dieses Ausschusses ge-
wählt wurde. Mit 7 Mitgliedern 
aus 3 Fraktionen stellt dieser 
Ausschuss nicht nur personell, 
sondern auch von den zu be-
handelnden Themengebieten 
eine Herausforderung dar. 
Gleich in der ersten Sitzung wa-
ren 15 Tagesordnungspunkte 

abzuarbeiten und möchte ich 
mich bei den Ausschussmit-
gliedern für die konstruktive 
Zusammenarbeit bedanken. 
Die Themen reichten dabei von 
diversen Wohnungsangelegen-
heiten, über Angelegenheiten 
der Flächenwidmung, bis zu 
Pachtvertragsänderungen. 

Mit dem „Schlossprojekt“ wird 
in diesem Ausschuss auch ein 
wichtiges Stück Zukunft un-
serer Römerstadt behandelt 
werden. In den nächsten Wo-
chen wird dabei mit der Ver-
tragsraumordnung ein erster 
Teil des Vertragswerks vom 
Investor vorgelegt. Mit dem 
Umbau des Margaretenhauses 

wurde ebenfalls ein wichtiger 
Mosaikstein des „Schlosspro-
jekts“ in Angriff genommen. 
An diesem geschichtsträchti-
gen Ort wird in den nächsten 
Monaten ein dem historischen 
Umfeld angepasstes Wohn-
haus entstehen. Dieses Haus 
wird mit seinen barrierefreien 
Wohnungen, den Bewohner im 
Bereich des Schlosses, eine zeit-
gemäße Wohnmöglichkeit bie-
ten. Der bestehende Durchgang 
konnte mit einem Wegerecht 
für die Allgemeinheit gesichert 
werden. Mit dem Freistellen der 
Margaretenkapelle wird einem 
Wunsch des Bundesdenkmal-
amts entsprochen und entste-
hen Grünflächen für die zukünf-

tigen Bewohner.
Der Rechnungsabschluss 2019 
stellt für das Gemeindeamt eine 
besondere Herausforderung 
dar, da bereits Teile der für die 
neue Voranschlags- und Rech-
nungsabschluss Verordnung 
(VRV) erforderliche Eröffnungs-
bilanz zu erarbeiten sind. In der 
nächsten Stadtzeitung werde 
ich Ihnen davon berichten.

Im Hinblick auf die 
bestehende Situation 
rund um das Corona Virus 
wünsche ich uns allen 
viel Kraft und bleiben Sie 
gesund!

STR DI Gregor Mayer

Infrastruktur und Verkehr
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner der Stadtgemeinde Mautern! 

Nach der letzten Ge-
meinderats-

w a h l  a m 
2 6 .  J ä n -
ner freut 
es mich, 
dass ich 

i n  d e r 
k o n s t i t u -

ierenden Sit-
zung vom 19. Februar 

als Vertreter der SPÖ Mautern 
zum Stadtrat gewählt und in 
den Ausschuss Infrastruktur 
und Verkehr entsandt wurde. 
Im Zuge der ersten Ausschuss-
sitzung wurde ich auch zum 
Vorsitzenden bestimmt!
Wie Sie der neuen Zusam-
menstellung der Ausschüsse 
entnehmen können, ist das 
Aufgabengebiet ein sehr um-
fangreiches und erlaubt mir 
sehr aktiv und positiv für die 
Bevölkerung zu arbeiten.

Ein bereits von meinem Vor-
gänger betriebenes Projekt 
wird weiter vorangetrieben 
und wird auch das erste für 
Sie sichtbare Vorhaben sein 
– Umstieg auf LED Techno-
logie in der öffentlichen Be-
leuchtung. Hier wird es sehr 
zeitnah zur Umrüstung der 
Straßenlaternen im Bereich 
zwischen Baumgartner Straße 
und Weinbergstraße kommen, 
wobei diese Lichtpunkte nicht 
nur als LED ausgeführt werden, 
sondern auch eine Dimmbar-
keit gegeben sein wird. Hier 
sprechen wir von ca. 14% 
Einsparung an Energie- und 
Wartungskosten gegenüber 
herkömmlichen Leuchten.
Zum Thema Verkehrssicherheit 
wollen wir Im Ausschuss die 
vorhandenen 30 km/h Zonen 
ausbauen und ein Gesamtkon-
zept für Mautern entwickeln, 

welches den geänderten An-
forderungen der Mobilität Rech-
nung tragen wird.
Nach meinen ersten Terminen 
mit unseren Partnern und Lie-
feranten wie EVN Netz werden 
wir auch 2020 nicht ohne Bau-
arbeiten auskommen. Im Zuge 
notwendiger Erneuerungen des 
Gasleitungsnetzes, aber auch 
Ausbau des Stromnetzwerkes, 
um den steigenden Anforderun-
gen gerecht zu werden, werden 
wir auch noch Teile unseres 
Wasser- und Kanalnetzes er-
neuern. Hier informiere ich in 
der Gemeindezeitung laufend, 
sobald Termine und Projekte 
final definiert sind.
Ich darf alle BürgerInnen ein-
laden mich aktiv mit Ihren An-
liegen anzusprechen. In dieser 
Ausgabe der Gemeindezeitung 
möchte ich besonders unsere 
Landwirte und Grundbesitze-

rInnen aufrufen, mich über er-
forderliche Arbeiten an Güter-
wegen zu Ihren Grundstücken 
zu informieren!
Mein berufliches Motto lautet: 
Liebe das Problem, nicht die 
Lösung! Nur wenn ich über ei-
nen Missstand informiert bin, 
bzw. ein Anliegen, einen Bedarf 
kenne, kann ich dazu etwas in 
die Wege leiten und an der 
Beseitigung bzw. Realisierung 
arbeiten.
Ich freue mich auf diese Auf-
gabe in unserer schönen Ge-
meinde und wünsche mir ge-
meinsam mit Ihnen und meinen 
Kolleginnen im Ausschuss und 
im Gemeinderat in den nächs-
ten 5 Jahren viel Positives be-
wirken zu können.

Schöne Grüße, 
Karl Schöller
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Tourismus, Kunst und Kultur
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Mautern!

A l s  n e u ge -
w ä h l t e r 

Stadtrat 
möchte 
ich die 
G e l e -

g e n h e i t 
nutzen und 

mich kurz bei 
Ihnen vorstellen.
Mein Name ist Fritz Hutter, ich 
bin Jg. 1960, von Beruf Wein-
hauer, verheiratet und Vater 

von 3 erwachsenen Kindern.
Nach einigen Jahren Tätigkeit 
im Gemeinderat übernehme 
ich nun als Stadtrat den Aus-
schuss für Tourismus, Kunst 
und Kultur.
Dies war mir immer schon ein 
Herzensanliegen, sind diese 
Agenden doch auch innig mit 
der Weinwirtschaft verbunden.
Ich wollte Ihnen an dieser 
Stelle eigentlich über einige 
Kulturveranstaltungen berich-

ten, und Sie dazu einladen, 
leider hat uns da jedoch die 
„Corona Krise“ einen dicken 
Strich durch die Rechnung ge-
macht, sind doch diese Res-
sorts in höchstem Maße davon 
betroffen.
Wir alle sind jetzt aufgerufen, 
alles zu tun, um die Krise best-
möglich zu überstehen, und 
ich wünsche Ihnen dazu viel 
Kraft, Mut und Zuversicht.
Mir wünsche ich, dass ich Ih-

nen in den nächsten Stadt-
nachrichten über die Rück-
kehr der Touristen und die 
Auferstehung des Kulturellen 
und Gastronomischen Lebens 
in unserer schönen Stadt be-
richten kann.
Ich werde mit meinen Kolle-
ginnen und Kollegen daran 
arbeiten.

Mit herzlichem Gruß 
Fritz Hutter  III. 

Umweltgemeinderat
Als geborene Rossatzerin bin 

ich schon sehr 
lange mit 

u n s e r e r 
R e g i o n 
verbun-
den und 

darf mich 
d a n k  d e s 

Ve r t ra u e n s 

der Wählerinnen und Wäh-
ler von nun an mit Leiden-
schaft um die Agenden des 
Umweltgemeinderates küm-
mern. Die Themen Umwelt 
und Nachhaltigkeit beschäf-
tigten mich auch in meiner 
schulischen und beruflichen 
Laufbahn. So absolvierte ich 
die HTL für Chemotechnik in 

Wels und schloss neben mei-
ner Managementtätigkeit im 
Universtätsklinikum Krems 
2004 auch das Studium für 
Umweltmanagement ab. Ich 
sehe in meiner Funktion als 
Umweltgemeinderätin es als 
meine Aufgabe, gemeinsam 
mit unserem Team, die Stadt-
gemeinde Mautern weiter zu 

entwickeln und Maßnahmen 
umzusetzen, damit auch 
nachfolgende Generationen 
bei uns ein schönes und um-
weltgerechtes Leben führen 
können. 

Ihre Umweltgemeinderätin 
Renate Matous

Jugend, Familie und Senioren
Liebe Bügerinnen und Bürger!

Mein Name ist 
Achleitner 

Heidrun 
und als 
n e u g e -
w ä h l t e 

Stadträ-
tin möchte 

ich mich kurz 
bei Ihnen vorstel-

len. Ich wurde 1975 geboren, 
bin seit 24 Jahren verheiratet 
und  gebürtige Mauternerin. 

Als Tochter des ehemaligen 
Kapellmeisters und HOL-Leh-
rers Walter Schmid war ich 
schon früh der Musik verbun-
den und mein beruflicher Wer-
degang fast vorgegeben. 
Seit mittlerweile 21 Jahren bin 
ich mit Leib und – Lehrerin und 
arbeite auch in meiner Freizeit 
für die Jugend. Inzwischen seit 
15 Jahren für den ERBER UHK 
Krems, wo ich als Jugendtrai-
nerin begann und nun seit ei-

nigen Jahren im Vorstand tätig 
bin.
Vor kurzem wurde ich nun zur 
Stadträtin für „Jugend, Fami-
lie und Senioren“ bestellt. Hier 
bietet sich ein breites Themen-
feld, wobei ich all meine beruf-
lichen Erfahrungen einfließen 
lassen kann. Zeitgleich kann 
ich dies auch als Bildungsge-
meinderätin tun.
Ich werde meine ganze Erfah-
rung einbringen um gemein-

sam mit meinen Kolleginnen 
und Kollegen, sowohl für die 
jungen als auch die älteren 
BürgerInnen unserer wunder-
schönen Stadt, die besten Er-
gebnisse zu erzielen und das 
Leben in Mautern noch lebens-
werter zu machen.

Mit lieben Grüßen 
Achleitner Heidrun



Mitteilungen der Stadtgemeinde Mautern

7

Mitteilungen der Stadt ge mein de Mautern. Amtliche Mitteilung.  
Eigentümer: Stadtgemeinde Mautern. Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Heinrich Brustbauer und Vizebürgermeister Thomas Svejda. Für Beiträge, die uns von Vereinen und 
Organisationen für die Mitteilungen und die Homepage zur Verfügung gestellt werden, kann bezüglich Inhalten oder Fehlern keine Haftung übernommen werden. 

Herstellung: Druckhaus Schiner GmbH, 3500 Krems, An der Schütt 40, Tel. 02732/79670. 
UW 714. Gedruckt nach den Richtlinien 
des Österreichischen Umweltzeichens 
 „Schadstoffarme Druckerzeugnisse“

Jugendgemeinderat
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger unserer Heimatgemeinde Mautern an der Donau!

Ich darf mich an 
dieser Stelle 

als neu ge-
w ä h l t e r 
Jugend-
gemein-
d e r a t 

der Stadt-
gemeinde 

M a u te r n  b e i 
Ihnen vorstellen.

Mein Name ist Thorsten Weigl, 
ich bin 33 Jahre alt und seit 
meinem ersten halben Le-
bensjahr in Mautern wohn-
haft. Ich besuchte die Volks-
schule in Mautern und danach 
zwei Gymnasien in Krems, wo 
ich im Jahre 2005 mit Matura 
abschloss. Nach der Absolvie-
rung des Grundwehrdienstes 
in den Kasernen Allentsteig 
und Mautern, sowie einem 
darauffolgenden kurzen pri-
vatwirtschaftlichem Ange-
stelltenverhältnis entschied 

ich mich meinen langjährigen 
Berufswunsch, nämlich dem 
Wachkörper Bundespolizei 
beizutreten, zu verwirklichen. 
Demnach versehe ich, mittler-
weile als zweiter Stellvertreter 
des Inspektionskommandan-
ten in einer Polizeiinspektion 
im Bezirk Korneuburg, nach 
wie vor mit Freude und Enga-
gement meinen Dienst.

Bereits mit etwa fünfzehn 
Jahren kristallisierte sich 
meine politische Ausrichtung 
zur österreichischen Volks-
partei heraus und da ich den 
starken Wunsch hatte, aktiv 
mitzugestalten und mich ein-
zubringen, trat ich daraufhin 
der jungen Volkspartei bei, wo 
ich bis dato mehrere Funktio-
nen innehatte und habe, aktu-
ell etwa den stellvertretenden 
Obmann der jungen Volkspar-
tei für den Bezirk Krems. 

Aufgrund meines bisherigen 
oben angeführten Engage-
ments für die jüngere Gene-
ration bei der Umsetzung 
diverser Forderungen und 
Mitarbeit bei etlichen Projek-
ten im Rahmen der Tätigkeit 
innerhalb der JVP, ist es eine 
große Freude und auch Ehre, 
mich als Jugendgemeinderat 
in der aktuellen Funktionspe-
riode aktiv in der Gemeinde-
politik für die Anliegen und 
Wünsche dieser speziellen 
Zielgruppe einzusetzen. Ne-
ben der Fortführung der bis-
her erfolgreich durchgeführ-
ten Aktionen wie dem „Tag 
der Jugend“ am Sportplatz, 
dem Kürbisschnitzen, dem 
Weihnachtsbasteln und der 
exklusiven Anmietung des Eis-
laufplatzes Krems durch die 
Gemeinde, habe ich vor, nach 
einer mittelfristig geplanten 
Evaluierungsphase (Erhebung 
der Ansichten, Anregungen 

und auch der möglicherweise 
vorhandenen Kritikpunkte der 
jungen Mauternerinnen und 
Mauterner an der Gemeinde-
arbeit bzw. Gemeindepolitik) 
gezielt auf real umsetzbare 
(Jugend)Projekte und Aktio-
nen meinen Fokus zu setzen.

Ich möchte speziell den Mau-
terner Jungbürgerinnen und 
Jungbürgern an dieser Stelle 
gerne anbieten, Eure Interes-
sensvertretung im Gemein-
derat zu sein und habe daher 
stets ein offenes Ohr für alle 
möglichen Ideen und Anre-
gungen im Zusammenhang 
mit Eurer Heimatgemeinde 
Mautern an der Donau!

Vielen Dank und 
ich wünsche Euch/Ihnen 
weiterhin alles Gute,

GR Thorsten Weigl

Gesunde Gemeinde Mautern
Liebe Mauternerinnen und Mauterner!

Ich freue mich 
s e h r  a b 

heuer den 
A r b e i t s -
kreis „Ge-
sunde Ge-

m e i n d e “ 
zu überneh-

men. Mir ist 
es ein Anliegen für alle Inter-

essierten ein breites Angebot 
und Unterstützung anzubieten. 
Anregungen sind jederzeit will-
kommen. 

Folgende Termine sind 
geplant
8. Mai, 16:00 – ca. 18:00 Uhr 
geführter Nordic Walking 
Kurs

8. August, 09:00-13:00 Uhr 
Blutspendeaktion in der 
Volksschule Mautern

Nähere Infos werden über 
die Homepage der Stadtge-
meinde bekanntgegeben.
Bei allen Angeboten ist die Haftung des Veran-
stalters für Schäden ausgeschlossen, soweit sie 
nicht auf einer vorsätzlichen oder grob fahrläs-
sigen Pflichtverletzung des Veranstalters beruht.

Ich wünsche ihnen 
einen angenehmen 
Start in den Frühling und 
ein schönes Osterfest. 

Ihre 
GRin Verena Spreitzer MBA 
Arbeitskreisleiterin  
Gesunde Gemeinde
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e-Carsharing goes to 
e-Fahrtendienst Mautern!
 
Im Rahmen der Überarbeitung des e-Carsharing Dienstes in Mautern 
ist ein neuer Ansatz für den Erhalt bzw. Ausbau des Mobilitätsangebots 
in unserer Stadtgemeinde Mautern entstanden. 

Statt des klassischen Carsharingdienstes welcher nun vier Jahre in Mautern angeboten wurde, wollen wir das 
Projekt „Fahrtendienst“ starten und bei idealem Verlauf fix verankern. Andere Gemeinden wie z.B. Paudorf, 
Hafnerbach, Eichgraben oder Grafenwörth machen es bereits erfolgreich vor, wir möchten nun nachziehen!

Was bringt´s?

Erfahrungen aus anderen Gemeinden zeigen v.a. folgende Vorteile:
•  Stärkung der regional ansässigen Wirtschaft aufgrund 

der Beschränkung auf das Gemeindegebiet
•  Eingeschränkt mobile BürgerInnen bzw. BürgerInnen ohne PKW profitieren
•  Entlastung von Eltern durch den Hol- und Bringdienst für Kinder  

(zur Musikprobe, zum Fußballtraining, …)
•  Hol- und Bringdienst für Senioren zum Arzt, zur Apotheke, Bank,  

Kaffeehaus, Heurigen usw.
•  Stärkung sozialer Kontakte in der Gemeinde durch die Fahrten
•  Stärkung eines Ehrenamtes in einer erstmals möglichen Form
•  Stärkung des Klimaschutzes durch den Einsatz eines e-Fahrzeuges

Was ist ein Fahrtendienst? 

Anders als beim Carsharing, gibt es beim 
Fahrtendienst ehrenamtliche FahrerInnen, 
die von Vereinsmitgliedern bestellte Fahrten 
von A nach B durchführen. Der Aktionsradius 
des Dienstes beschränkt sich ausschließlich 
auf das Gemeindegebiet. Ausnahmen kön-
nen wichtige Standorte wie z.B. ein Bahnhof 
oder ein Arzt in der Nachbargemeinde sein.

Was ist dafür erforderlich?

Der Fahrtendienst bringt mit Hilfe von 
freiwilligen FahrerInnen die Kunden 
innerhalb des Gemeindegebiets von A nach 
B. Hauptsächlich braucht es daher einen 
Vereinsobmann, freiwillige FahrerInnen und 
potenzielle NutzerInnen um das Projekt ins 
Laufen zu bringen.

Melde dich an!
Sollte Interesse bestehen, egal ob als FahrerIn oder NutzerIn, melde dich bei  
EGR Martin Hofbauer (0664 / 73 55 00 19 oder martin.hofbauer@ibhofbauer.at).

Geplant ist unter anderem ein Infoabend, zur Klärung von Detailfragen.  
Weitere Infos folgen laufend auf der Homepage der Stadtgemeinde Mautern.
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Mobilitäts- und Energiebeauftragten
Liebe Mauternerinnen und Mauterner!

Es freut mich 
im neu ge-

w ä h l t e n 
Gemeinde- 
rat wieder 
die Funk-

tion des En- 

ergie- und Mobilitätsbeauftra-
gen ausüben zu dürfen. Da ich 
diese Agenden auch schon in 
den letzten drei Jahren aus-
üben durfte und ich von der 
Wichtigkeit dieser Themen 
überzeugt bin, freue ich mich 

auf weitere große und kleine 
Projekte in den nächsten Jah-
ren. Sollten sie Verbesserungs-
vorschläge oder Anregungen 
zu diesen Themen haben, so 
ersuche ich sie diese mir mit-
zuteilen.

Herzlichen Dank 
im Voraus Ihr

Martin Hofbauer
Tel. 0664/73550019
martin.hofbauer@ 
ibhofbauer.at
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Keine Erhöhung der Müllgebühren
Ungebrochener Zustrom zu den Wertstoffsammelzentren
Abfalltrennung 
spart Geld – keine 
Müllgebührenerhöhung

Ordentlich saubere Abfalltren-
nung spart nicht nur CO2 und 
wertvolle Ressourcen, son-
dern auch Geld.
Trotz der üblichen inflations-
bedingten Ausgabensteige-
rung, bleiben auch im Jahr 
2020 die Müllgebühren im Be-
zirk Krems stabil und werden 
nicht erhöht. 
„Das ist zum einen ein Ver-
dienst der gut funktionie-
renden Abfalltrennung der 
Bürgerinnen und Bürgern 

und zum anderen helfen die 
regelmäßigen Investitionen 
und Verbesserungen bei den 
Sammel- und Entsorgungs-
möglichkeiten des GV Krems 
die Ausgaben bei der Abfal-
lentsorgung stabil zu halten. 
Stabile Ausgaben bedeuten 
stabile Gebühren!“ dazu GV-
GF Gerhard Wildpert

200.000 WSZ-Benutzer 
im Jahr 2019

Mit den, mit der „Berechti-
gungskarte“ erfassten 200.000 
Bürger blieben die WSZ-Besu-

cherzahlen auch im abgelaufe-
nen Jahr 2019 konstant. Spit-
zenreiter waren die Sammel-
zentren in Langenlois (38.500), 
Mautern (32.000), Walkersdorf 
(25.600) und Gföhl (20.000).

Bei den „Hotspots“ in den 
WSZ wurden daher mit Jah-
resbeginn auch die Öffnungs-
zeiten bereits entsprechend 
ausgeweitet um die Nutzung 
der WSZ weiterhin kunden-
freundlich, ohne große War-
tezeiten, zu gestalten. Infos 
zu den Öffnungszeiten unter 
www.gvkrems.at

„GV-Berechtigungskarte“ 
macht‘s möglich

Die nunmehr seit 2 Jahren im 
Einsatz befindliche Berechti-
gungskarte untermauert die 
anfängliche Idee der gemein-
deübergreifenden Sammello-
gistik. Unter dem Motto: „Je-
der darf jedes WSZ nutzen“ 
zeigt nun, dass die Bürger aus 
den verschiedenen Verbands-
gemeinden, unabhängig vom 
Wohnort bzw. Wochentag 
verschiedene Sammelzentren 
tatsächlich auch nutzen, so 
GV-Geschäftsführer Gerhard 
Wildpert.

Liebe Mauterner(innen)

Wenn der Winter 
geht und der Frühling 
kommt…

So oder so ähnlich beginnen 
gerade in dieser Jahreszeit 
viele Berichte in diversen Zei-
tungen. Es stimmt, alle die 
einen Garten haben und lie-
ben, stehen jetzt schon in den 
Startlöchern. Viele Gartenar-
beiten stehen im Frühling an.
Nach dem Winter braucht der 
Garten eine Kur. Noch bevor 
Sonne und warme Temperatu-
ren die Pflanzen zum Treiben 
anregen, sollten Rasen, Beete, 
Sträucher und Gehölze vorbe-
reitet und umsorgt werden. 
Gute Vorbereitung zahlt sich 
dabei aus.
Es ist aber schön, wenn der 
Garten wieder zum Thema 

wird. Man sieht den Garten-
liebhabern die Freude auf die 
bevorstehende Zeit einfach 
an. Auch ich habe bereits ei-
nige Vorbereitungen im Gar-
ten treffen können und einige 
Dinge sind in der Pipeline.
Wir sind uns sicher einig, 
dass das Gartenjahr 2020 
nicht langweilig wird und uns 
manchmal der Tag zu kurz 
werden wird. Viele spannende 
Aufgaben stehen auf der 
Tagesordnung wie zum Bei-
spiel Rasenmähen, Gießen, 
Düngen, Planen, Säen und 
schließlich Ernten….
Auch wenn die Leidenschaft 
an der Gartenarbeit noch so 
groß ist, ist es wichtig nicht 
darauf zu vergessen, wofür der 
Garten noch steht und warum 
er uns so guttut. Es ist unum-

stritten, dass der Erholungs-
wert im Garten riesengroß ist.
Gerade nach einem anstren-
genden Tag, oder wenn wir 
überlastet sind, ist der Gar-
ten ein echter Ausgleich. Hier 
können wir nicht nur säen und 
ernten, sondern auch die Ruhe 
genießen und das Umfeld be-
wusst gestalten.
Der Garten macht die Men-
schen einfach glücklich und 
wir profitieren unendlich viel 
davon. Auch wenn wir es nicht 
immer sofort erkennen, wir 
spüren es und geben es wei-
ter. Also genießen wir nicht 
passiv, sondern gestalten wir 
aktiv mit.

Also holen sie die Garten 
Handschuhe aus dem Keller 

und garteln sie los!

Ich hoffe ich habe sie etwas 
mit meiner Vorfreude anste-
cken können. Sollte mir das 
gelungen sein, dann können 
sie motiviert losstarten. Außer 
dem Wetter kann uns keiner 
mehr aufhalten. 
Der gesamte Vorstand und 
ich wünschen ihnen einen 
wunderschönen Frühling 
und einen guten Start ins 
neue Gartenjahr. 
In diesem Sinne wünschen 
Ihnen alles Gute und bleiben 
sie gesund.

Siller Michael, Obmann
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12. Juli: Regionstag – Sommerspiele Melk
Seit 2012 ist der Regionstag 
bei den Sommerspielen in 
Melk ein Fixpunkt. Jährlich 
nutzen etwa 500 Bürgerinnen 
und Bürger aus den Gemein-
den der Region Wachau-Dun-
kelsteinerwald die Chance auf 
verbilligte Karten für einen ge-
meinsamen Abend bei Musik 
und Tanz. Aufgrund dieser po-
sitiven Resonanz wird die Ak-
tion auch heuer wieder statt-
finden. Vergünstige Karten 
sind von Ende März bis Anfang 
Juni bei der Tourismusinfo er-
hältlich.

Sonntag, 12. Juli, 20.15 Uhr 
Musikrevue „So what?! Kann 
denn Liebe Sünde sein?“ 
Musikrevue von Alexander 
Hauer und Lukas Wachernig
Bereits um 18:30 startet der 
Jubiläumsempfang „20 Jahre 
Weltkulturerbe Wachau“ bei 
Musik und Wein.
Beschwingt und frech fragt 
die Melker Musikrevue mit ei-
nem Augenzwinkern Richtung 

Schauspiel: ›So what?! Kann 
denn Liebe Sünde sein?‹
Denn wir wissen doch alle 
Love is all around und Nothing 
else matters. Was soll man 
schon machen, unser Ensem-
ble Can’t help falling in love. 
Selbst wenn es Wahnsinn ist, 
wir stellen uns Against all odds 
und glauben an Endless Love.
Auch in ihrer 11. Auflage ver-
führt die beliebte Musikrevue 
mit einer aberwitzigen Ge-
schichte, vielen Überraschun-
gen und jeder Menge Hits aus 
der Rock- und Popgeschichte 
bis wir schließlich auf Wolke 
Sieben landen.

WERDE WELTERBE VOLUNTEER

12 Jugendliche, 14 Tage – je 
eine Woche in der Wachau 
und im Mittelrheintal enga-
gieren sich im Sommer inter-
nationale Freiwillige gemein-
sam mit Einheimischen für die 
Pflege der Kulturlandschaft in 
den beiden Welterbestätten. 
Drei Plätze im LEADER-geför-
derten Projekt „Welterbe-Vo-
lunteers Wachau-Mittelrhein“ 

sind für junge Menschen aus 
der Wachau reserviert. 

Wer Interesse an der 
Teilnahme am Camp 
zwischen 16. und 29. August 
2020 hat, kann sich bei 
Elisa Besenbäck melden: 
leader@wachau-
dunkelsteinerwald.at, 
02713/30000.

„Die Heiratsvermittlerin“ kommt 
nach Mautern
Bühne Mautern arbeitet 
an neuem Stück

Um Liebesgeschichten und 
Heiratssachen geht es bei 
den Theatertagen Ende April 
des Ensembles der „Bühne 
Mautern“, wenn das bekannte 
Stück von Thornton Wilder 
„Die Heiratsvermittlerin“ auf-
geführt wird.
Ein wohlhabender Geschäfts-
mann und Witwer möchte 
wieder heiraten. Um Damen 
kennen zu lernen, engagiert 
er die schlaue Heiratsvermitt-
lerin „Dolly“, die den wohl-

habenden Geschäftsmann 
jedoch selbst für „eine gute 
Partie“ hält. Auch die beiden 
Angestellten des Geschäfts-
mannes wollen endlich etwas 
Aufregendes in Sachen Frauen 
erleben und straucheln dabei 
in turbulente Abenteuer. 
Bevor alle 3 Herren Ihre Herz-
damen in die Arme schließen, 
häufen sich die Verwechslun-
gen und Verwirrungen, sehr 
zur Freude des Publikums. 
Das bekannte Theaterstück 
von Thornton Wilder: „Die 
Heiratsvermittlerin“, basiert 
auf der Vorlage des Stückes 

von Johann Nestroy,“ Ei-
nen Jux will er sich machen“ 
(Wien 1842). Die deutsche 
Fassung kommt von Barbara 
Christ. Derzeit wird das Stück 

im Theater in der Josefstadt 
aufgeführt. 

Aufführungstermine sind für 
Sommer geplant!

•  www.buehnemautern.at  •
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NÖ Pflege- und Betreuungszentrum 
Mautern mit dem TELEIOS 2019 
ausgezeichnet

Am 28. November wurde in 
Wien im Rahmen eines Ga-
laabends der TELEIOS 2019, 
Preis für Innovation, Qualität 
und Nachhaltigkeit in der ös-
terreichischen Altenpflege ver-
geben. Er wird vom Lebens-
welt Heim Bundesverband 
ausgeschrieben und zeichnet 
herausragende Projekte und 
Neuerungen im Bereich der 
stationären Altenarbeit aus. 
Seit dem Jahr 2004 ist der 
TELEIOS der landesweit wich-
tigste Preis in der Altenpflege 
und wurde heuer bereits zum 
neunten Mal vergeben - in den 
drei Kategorien BewohnerIn-
nen, MitarbeiterInnen und 
Führung. 
Unter allen Einreichungen 
wurden 45 Projekte der Alten- 
und Pflegeheime Österreichs 
für den Preis nominiert. Das 
Team des NÖ Pflege- und Be-
treuungszentrums Mautern 
freut sich über seine Aus-
zeichnung unter den besten 
Projekten in der Kategorie 
„Führung“, mit dem Projekt 
„Onboarding 2.0“. Das ausge-
zeichnete Projekt beschäftigt 
sich mit der fachlichen und so-
zialen Integration von neuen 
MitarbeiterInnen. Die Grund-
lagen dafür werden schon 
bei der Berücksichtigung des 

„Cultural Fits“ bei der Perso-
nalauswahl sowie im Rahmen 
eines professionellen Onboar-
dingprozesses gelegt. 

Praxisbezogenes 
Schulprojekt

SchülerInnen des BRG Krems 
haben im Rahmen des Wahl-
pflichtfaches bildnerische 
Erziehung ein praxisbezo-
genes Schulprojekt im NÖ 
Pflege- und Betreuungszen-
trum Mautern gestartet. Ziel 
war es ein Konzept für die 
farbliche Ausgestaltung des 
neuen Verabschiedungsrau-

mes zu entwerfen. Ausgehend 
von der Fragestellung „Wie 
kann ein vorgegebener Raum 
durch Farbgestaltung zu etwas 
Neuem werden?“ beschäftig-
ten sich SchülerInnen unter 
der Leitung von Mag.art. Peter 
A. Bär intensiv mit der künstle-
rischen Gestaltung des neuen 
Verabschiedungsraumes. Im 
Rahmen einer ersten Präsen-
tation wurden kreative Kon-
zepte vorgestellt.1. Reihe sitzend: Fr. Johanna Wögerer 

(Managerin Pflege & Betreuung), 
Fr. Dir. Christine Baumühlner 
(Direktorin), Hr. Manuel Gerhartl 
(Diplomierter Gesundheits- und 
Krankenpfleger) 
2. Reihe stehend: Fr. Alexandra Meier 
(Managerin Wirtschaft & Support)

SchülerInnen, Hr. Mag.art Peter A. Bär 
(BE-Professor und Bildhauer), 
Fr. Dir. Christine Baumühlner 
(Direktorin), Fr. Veronique Ligmann 
(Mitglied der Palliativgruppe), 
Fr. Johanna Wögerer (Managerin Pflege 
& Betreuung)
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Liebe Fans und Unterstützer der TKM

Das musikalische Jahr der 
Trachtenkapelle Mautern 
startete am 22. Februar 
2020 mit dem jährlichen Fa-
schingsumzug in Mautern. 
Verkleidet als bunt gemischte 
Blumentöpfe führte die TKM 
den Umzug mit ausgelassener 
Stimmung an. 

Eine Woche zuvor, am 14. Fe-
bruar 2020 fand die Jahres-

hauptversammlung, inklusive 
Neuwahlen des Vorstands, 
statt. Dabei wurde Werner 
Brauneis erneut zum Obmann 
gewählt, Martin Brauneis 
übernimmt seine Stellvertre-
tung. Sowohl Christina Eder 
als Kassierin, als auch Benja-
min Schwarz als Kapellmeister 
behielten ihre Positionen. Zur 
neuen Schriftführerin wurde 
Julia Mader gewählt. 

Momentan probt die TKM für 
die Konzertmusikwertung, 
welche heuer wieder im Haus 
der Musik in Grafenwörth 
stattfinden wird. 

Bevor es im Mai mit der Früh- 
bz w.  D ä m m e rs c h o p p e n -

Saison losgeht, freut sich die 
TKM am 26. April 2020 beim 
Jugendtag in Mautern über 
zahlreiche Interessierte. 

Ihre Trachtenkapelle 
Mautern

Du suchst im neuen Jahr eine 

 musikalische Aufgabe für dich?

Dann bist du bei uns genau rich
tig!

Neben Jungmusikern, freuen wir uns auch 

über erfahrene MusikerInnen, SängerInnen 

und MarketenderInnen.

Komm einfach mal zu einer Probe – 

Freitag, 19:30Uhr 

vorbei, oder melde dich bei einem Musiker, 

via Facebook oder unserer Hompage.

Neuer Vorstand: Werner Brauneis, Christina Eder, Obmann BAG Martin 
Aschauer, Stadträtin Elfriede Zeller, Julia Mader, Benjamin Schwarz, Martin 
Brauneis (v.l.n.r.)Faschingsumzug 2020

Es tut sich was beim MGVM
Bei der Mitgliederversamm-
lung 2020 des Männergesangs-

vereines Mautern 
wurde Frau 

K a r o l i n e 
R e d l -
Lenk, 45, 
eine aus 

Wien „zu-
a g r a s t e “ 

Vollblutmusi-
kerin aus Unterber-

gern, zur Chorleiterin bestellt. 

Schon seit 2015 war sie mit 
ihrer Klavierbegleitung als 
Korrepetitorin wesentliche 
Stütze des immer wieder 
als Dirigent den Chorbetrieb 
rettenden Walter Schmid. 
An der Ziehharmonika erwies 
sie sich als erfrischende Be-
gleiterin, eine Bestätigung 
der glücklichen Wahl lieferte 
sie bereits mit der Einstudie-
rung des Vorweihnachtlichen 
Singens in der Pfarrkirche in 

Mautern und schließlich des-
sen Leitung am 8. Dezember. 
Nun hoffen die Sänger, die 
fünffache Mutter und ausge-
bildete Logopädin mit ihren 
Leistungen zufrieden zu stel-
len und mit ihr noch schöne 
Erfolge einfahren zu können, 
vor allem aber die Freude am 
gemeinsamen Singen wieder 
mehr zu entdecken.

Wie schon 2017 und früher 
rettete bis zur neuen Chor-
leiterin Walter Schmid die 
Chorarbeit. Aus dem Dank 
des Obmanns: „Der MGVM 
erlebte in den vergangenen 
Jahren schwerwiegende Ver-
luste. Die Sänger fragten sich, 
wie es weiter gehen soll. Du, 
Walter, warst und bist unser 
Retter in der Not. Du warst 
die große Stütze des Her-
mann und seit 2018 der Lei-

Nähere Infos und weitere Termin unter: 
www.trachtenkapelle-mautern.at 
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Obmann Gerhard Hönigl und Bürgermeister Heinrich Brustbauer überreichten Herrn 
Werner Kristament Urkunde und Medaille in Gold des Chorverbandes für Wien und 
Niederösterreich für nunmehr 47-jährige Mitgliedschaft.

ter unserer Proben und Auf-
tritte. Im Namen der Sänger 
und Mitglieder danke ich dir 
aufrichtig und herzlich, wün-

sche dir alles Gute, vor allem 
weitest gehende Gesundheit 
und viel Freude auch in un-
serer Gemeinschaft. Gestatte 

mir aber, dich zu bitten, uns 
weiterhin zur Verfügung zu 
stehen. Mein Stellvertreter 
Pepi Lörracher übergibt dir 
auch das von ihm gestaltete 
Fotobuch über das Vereins-
jahr 2019.“

Für das Vereinsjahr 
2020 setzt sich der 
Männergesangsverein 
folgende Ziele

Am Samstag, dem 18. April, 
ist ein „Bunter Nachmittag“ 
mit Partnerinnen und Kin-
dern, Freunden und Gästen 
im Gasthaus „Zur schönen 
Aussicht“ der Familie Os-
terhaus in Maria Ellend, Hö-

benbach. Da sind Beiträge 
der Sänger, aber auch Gäste 
erbeten: Sketches, Spiele, Le-
sungen, Tänze, …

Die Dürnsteiner Mundart-
messe von Willi Lindner ge-
langt als Messe für Ehe-Ju-
bilare am Sonntag, dem 24. 
Mai, in der Pfarrkirche Mau-
tern zur Aufführung.

Wie jedes Jahr ist auch heuer 
wieder ein Benefiz-Konzert im 
Severinheim geplant: Freitag, 
5. Juni, 14:30 Uhr.

Neue Wege möchte der Chor 
mit seiner Liederpalette am 
16. und 17. Oktober im Seve-
rinstadel beschreiten. 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im 
öffentlichen Auftrag hochwer-
tige Statistiken und Analysen, 
die ein umfassendes, objekti-
ves Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft 
zeichnen. Die Ergebnisse von 
SILC liefern für Politik, Wis-
senschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen 
zu den Lebensbedingungen 
und Einkommen von Haushal-
ten in Österreich. Es ist dabei 
wichtig, dass verlässliche und 
aktuelle Informationen über 
die Lebensbedingungen der 
Menschen in Österreich zur 
Verfügung stehen. 
Die Erhebung SILC (Statis-
tics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über 
Einkommen und Lebens-
bedingungen) wird jährlich 
durchgeführt. Rechtsgrund-
lage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-
Verordnung des Bundesminis-
teriums für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit und Konsumen-

tenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 zuletzt geändert in 
BGBl. 319/2019) sowie eine 
Verordnung des Europäischen 
Parlaments und des Rates (EG 
Nr. 1177/2003).
Nach einem reinen Zufall-
sprinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister jedes 
Jahr Haushalte in ganz Öster-
reich für die Befragung aus-
gewählt. Auch Haushalte Ih-
rer Gemeinde könnten dabei 
sein! Die ausgewählten Haus-
halte werden durch einen An-
kündigungsbrief informiert 
und eine von Statistik Austria 
beauftragte Erhebungsperson 
wird von März bis Juli 2020 
mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin 
für die Befragung zu vereinba-
ren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. 
Jeder ausgewählte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfol-
genden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu er-
fassen. Haushalte, die schon 

einmal für SILC befragt wur-
den, können in den Folgejah-
ren auch telefonisch Auskunft 
geben. 
Inhalte der Befragung sind 
u.a. die Wohnsituation, die 
Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesund-
heit und Zufriedenheit mit be-
stimmten Lebensbereichen. 
Für die Aussagekraft der mit 
großem Aufwand erhobenen 
Daten ist es von enormer Be-
deutung, dass sich alle Per-
sonen eines Haushalts ab 
16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön 
erhalten die befragten Haus-
halte einen Einkaufsgut-
schein über 15,– Euro.
Die Statistik, die aus den in 
der Befragung gewonnenen 
Daten erstellt wird, ist ein 
repräsentatives Abbild der 
Bevölkerung. Eine befragte 
Person steht darin für Tau-
send andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. 
Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten 

statistischen Geheimhaltung 
und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 
2000 §§17-18. Statistik Aust-
ria garantiert, dass die erho-
benen Daten nur für statisti-
sche Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben 
werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für 
Ihre Mitarbeit!

Weitere Informationen zu SILC 
erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13 
1110 Wien
Tel.: (01) 71128 8338 
werktags Mo.-Fr. 9–15 Uhr
E-Mail: 
erhebungsinfrastruktur@
statistik.gv.at
www.statistik.at/silcinfo 
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Liebe Mütter und Väter, 

als frisch gebackene Eltern von Babys und später dann als Eltern von Kleinkindern tauchen meist 

viele Fragen auf. Aus unserer Erfahrung im Bereich Zahnhygiene wissen wir, dass auch hier oft 

Informationsbedarf besteht.  

Heute möchten wir an Sie herantreten, obwohl ihr Kind vielleicht noch keine Zähne hat, und Ihnen 

einige Punkte ans Herz legen, damit ein guter Start ins „Milchzahnalter“ gelingt. 

☺ Beginnen Sie ab dem 1. Milchzahn mit dem täglichen Zähneputzen! 

☺ Wussten Sie, dass ein Baby bei der Geburt grundsätzlich keine Kariesbakterien im Mund hat? 

Die Übertragung der Karies auslösenden Bakterien kann dann zum Beispiel über ein 

Abschlecken des Schnullers oder des Breilöffels durch die Eltern erfolgen. 

☺ Schnuller oder Daumen sind bei den Babys und Kleinkindern oft sehr beliebt. Eltern müssen 

aber bedenken, dass ein Dauernuckeln an Schnuller / Daumen zu Zahnfehlstellungen und 

Kieferanomalien führen kann. Im optimalsten Fall soll der Schnuller nur bis zum Ende des 

ersten Lebensjahres verwendet werden. 

☺ Ab dem zweiten Lebensjahr werden die Zähne zweimal pro Tag mit einer erbsengroßen 

Menge einer Kinder-Zahnpasta (fluoridierte Kinderzahnpasta, Altersangaben beachten) 

geputzt. 

☺ Kleines Kind – kleine Zahnbürste! 

Verwenden Sie Zahnbürsten mit einem besonders kleinen Bürstenkopf und weichen Borsten! 

Beachten Sie bitte auch, dass Zahnbürsten regelmäßig ausgetauscht werden müssen. Von 

Fachleuten wird ein Zahnbürstenwechsel mindestens alle drei Monate empfohlen! 

☺ Auch wenn ihr Kind dann schon größer ist und alleine die Zähne putzen möchte, ist es wichtig, 

dass die Eltern nachputzen! 

☺ Nehmen Sie Ihr Kind schon früh zum Zahnarzt mit, so kann es langsam an zahnärztliche 

Kontrollen gewöhnt werden! 

☺ Ideale Durstlöscher für Kleinkinder sind ungesüßte Getränke! Vermeiden Sie ein 

Dauernuckeln an Fläschchen mit süßen Getränken! 

☺ Eltern sind sehr wichtige Vorbilder für Ihre Kinder – auch was das Zähneputzen anbelangt! 

Alles Gute für Sie und Ihr Kind! 

für die Mutter-Elternberatungsstellen

Liebe Mütter und Väter, 

als frisch gebackene Eltern von Babys und später dann als Eltern von Kleinkindern tauchen meist 

viele Fragen auf. Aus unserer Erfahrung im Bereich Zahnhygiene wissen wir, dass auch hier oft 

Informationsbedarf besteht.  

Heute möchten wir an Sie herantreten, obwohl ihr Kind vielleicht noch keine Zähne hat, und Ihnen 

einige Punkte ans Herz legen, damit ein guter Start ins „Milchzahnalter“ gelingt. 

☺ Beginnen Sie ab dem 1. Milchzahn mit dem täglichen Zähneputzen! 

☺ Wussten Sie, dass ein Baby bei der Geburt grundsätzlich keine Kariesbakterien im Mund hat? 

Die Übertragung der Karies auslösenden Bakterien kann dann zum Beispiel über ein 

Abschlecken des Schnullers oder des Breilöffels durch die Eltern erfolgen. 

☺ Schnuller oder Daumen sind bei den Babys und Kleinkindern oft sehr beliebt. Eltern müssen 

aber bedenken, dass ein Dauernuckeln an Schnuller / Daumen zu Zahnfehlstellungen und 

Kieferanomalien führen kann. Im optimalsten Fall soll der Schnuller nur bis zum Ende des 

ersten Lebensjahres verwendet werden. 

☺ Ab dem zweiten Lebensjahr werden die Zähne zweimal pro Tag mit einer erbsengroßen 

Menge einer Kinder-Zahnpasta (fluoridierte Kinderzahnpasta, Altersangaben beachten) 

geputzt. 

☺ Kleines Kind – kleine Zahnbürste! 

Verwenden Sie Zahnbürsten mit einem besonders kleinen Bürstenkopf und weichen Borsten! 

Beachten Sie bitte auch, dass Zahnbürsten regelmäßig ausgetauscht werden müssen. Von 

Fachleuten wird ein Zahnbürstenwechsel mindestens alle drei Monate empfohlen! 

☺ Auch wenn ihr Kind dann schon größer ist und alleine die Zähne putzen möchte, ist es wichtig, 

dass die Eltern nachputzen! 

☺ Nehmen Sie Ihr Kind schon früh zum Zahnarzt mit, so kann es langsam an zahnärztliche 

Kontrollen gewöhnt werden! 

☺ Ideale Durstlöscher für Kleinkinder sind ungesüßte Getränke! Vermeiden Sie ein 

Dauernuckeln an Fläschchen mit süßen Getränken! 

☺ Eltern sind sehr wichtige Vorbilder für Ihre Kinder – auch was das Zähneputzen anbelangt! 

Alles Gute für Sie und Ihr Kind! 

für die Mutter-ElternberatungsstellenLiebe Mütter und Väter, 

als frisch gebackene Eltern von Babys und später dann als Eltern von Kleinkindern tauchen meist viele Fragen auf. 

Aus unserer Erfahrung im Bereich Zahnhygiene wissen wir, dass auch hier oft Informationsbedarf besteht.  

Heute möchten wir an Sie herantreten, obwohl ihr Kind vielleicht noch keine Zähne hat, und Ihnen einige Punkte 

ans Herz legen, damit ein guter Start ins „Milchzahnalter“ gelingt. 

 A Beginnen Sie ab dem 1. Milchzahn mit dem täglichen Zähneputzen!

 A Wussten Sie, dass ein Baby bei der Geburt grundsätzlich keine Kariesbakterien im Mund hat? 

Die Übertragung der Karies auslösenden Bakterien kann dann zum Beispiel über ein Abschlecken des 

Schnullers oder des Breilöffels durch die Eltern erfolgen.

 A Schnuller oder Daumen sind bei den Babys und Kleinkindern oft sehr beliebt. Eltern müssen aber bedenken, 

dass ein Dauernuckeln an Schnuller / Daumen zu Zahnfehlstellungen und Kieferanomalien führen kann. 

Im optimalsten Fall soll der Schnuller nur bis zum Ende des ersten Lebensjahres verwendet werden.

 A Ab dem zweiten Lebensjahr werden die Zähne zweimal pro Tag mit einer erbsengroßen Menge einer 

Kinder-Zahnpasta (fluoridierte Kinderzahnpasta, Altersangaben beachten) geputzt.

 A Kleines Kind – kleine Zahnbürste!

 A Verwenden Sie Zahnbürsten mit einem besonders kleinen Bürstenkopf und weichen Borsten! 

Beachten Sie bitte auch, dass Zahnbürsten regelmäßig ausgetauscht werden müssen. Von Fachleuten 

wird ein Zahnbürstenwechsel mindestens alle drei Monate empfohlen!
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an Fläschchen mit süßen Getränken!
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Alles Löss
Der Winter wurde anschei-
nend abgesagt, nicht aber der 
Faschingumzug. Wir durften 
am Rathausplatz wieder das 
Narrenvolk begrüßen und die 
Besucher mit Krapfen und Ge-
tränken stärken.

Unser heuriger Großevent in 
Rahmen des Viertelfestival NÖ 
heißt „Schätze im Löss“ und 
findet in der „Mauterner Lös-
sarena“ statt. Wir sind bemüht 
alle Schätze zu heben, darum 
freuen wir uns, dass auch Fritz 
Gall dabei sein wird. Er wird 
eine Wein-Prinzessin gestal-
ten, die ein Lösskleid trägt. Wir 
dürfen gespannt sein. 
Mehrere Künstler und Natur-
vermittler gestalten die bei-
den Tage in und mit der Natur. 
Musik aus der Region sorgt für 
zusätzliche Stimmung. Auch 
eine Pferdekutsche für Rund-
fahrten wird bereitstehen. 
In Kürze gibt es die ersten Pla-
kate und das Detailprogramm 
zur Veranstaltung. Auf jeden 

Fall bitte den 6. und 7. Juni 
freihalten und weitersagen! 
Da hilft es auch, dass von Sei-
ten der Stadtgemeinde das 
Areal der Lössarena behut-
sam kultiviert wurde. Jetzt 
kommen die Lösswände noch 
besser zur Geltung.

Ein weiteres Vorhaben ist auf 
gutem Weg. Damit wir nicht 
die einzige Stadt in Nieder-
österreich ohne Weihnachts-
beleuchtung bleiben, holen 
wir Vorschläge und Angebote 
dafür ein. Bei der Finanzierung 
setzen wir auf unseren neuen, 
verjüngten Gemeinderat. Im 
Advent sollte uns dann allen 
ein Licht (oder mehrere) auf-
gehen.

Wir bedanken uns auch bei 
der Gemeindevertretung für 
die Ernennung von Friedrich 
Hutter als Stadtrat für Touris-
mus, Kunst und Kultur. Damit 
gibt es einen engagierten An-
sprechpartner für unsere An-
liegen und wir freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit.

Helfer für unsere Veranstal-
tungen sind immer gerne ge-
sehen. Darum freuen wir uns 
Ihre/Eure Kontaktaufnahme 
unter info@tourismusverein-
mautern.at. Danke!
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Zahngesundheitserzieherin kommt in die 
Mutter-Eltern-Beratung
Seit dem Jahr 2008 besu-
chen Zahngesundheitser-
zieherinnen vom Projekt 
Apollonia 2020 stark fre-
quentierte Mutter-Eltern-
beratungsstellen in ganz 
Niederösterreich. Sie infor-
mieren die Eltern über die 
optimale Zahnpflege bei 
Säuglingen und Kleinkin-
dern. Die Zahnpflege soll 
ja bereits mit dem 1. Milch-
zahn beginnen und ist für 
die Gesundheit der Zähne 
sehr wichtig. Bis zum Volks-
schulalter ist das Nachput-
zen der Zähne durch die 
Eltern notwendig!
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Verschönerungsverein
Sehr geschätzte Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Mautern 

Aktive Mitglieder sind die wich-
tigsten Grundpfeiler eines je-
den Vereins! So auch bei uns 
im Verschönerungsverein Mau-
tern und nur durch sie können 
wir unseren vielfältigen Auf-
gaben nachkommen. Daher 
möchte ich diese Ausgabe der 
Gemeindezeitung nutzen um 
unsere Aktiven vor den Vor-
hang zu holen!
Hermann Schütz ist im Ver-
einsvorstand nicht nur als Ob-
mann-Stellvertreter aktiv, son-
dern verantwortet auch unsere 
Werkstätte und Maschinen, 
organisiert notwendige War-
tungen, erledigt erforderliche 
Einkäufe an Werkzeugen und 
Materialien. Gemeinsam mit 
unserem quasi Hausmeister 
Michael Mader, der neben allen 
elektrischen Arbeiten auch al-
les rund um unser Vereinslokal 
in Schuss und Ordnung hält, 
organisieren Michael und Her-
mann die Erneuerung unserer 
aufgestellten Bänke, Tische 

und Blumenkisten. Michael ist 
im Vereinsvorstand auch noch 
als Kassier-Stellvertreter tätig. 
Hermann und Michael sind 
auch die Hauptorganisatoren 
des Maibaums und allem rund 
herum.
Der Kassier unser Vereins Alf-
red Stöckl ist wie viele andere 
Mauterner ein zugezogener 
Waldviertler. Alfred kümmert 
sich um unsere Küche und un-
ser leibliches Wohl nach geta-
ner Arbeit am Dienstagabend. 
Gemeinsam mit Heiner Hagen 
produziert er über das ganze 
Jahr für unseren Adventmarkt 
verschiedenste Produkte aus 
Holz für den Verkauf.
Dr. Martin Peter ist der Schrift-
führer des Vereins und der 
Mann für alle rechtlichen Fra-
gen und Behördenwege.
Helmut Skopek und Karl 
Schrefl organisieren nicht nur 
den Ausschank bei allen un-
seren Veranstaltungen, son-
dern teilen auch die Teams 

zum Ausmähen unserer auf-
gestellten Bänke und Tische 
ein und führen diese auch bei 
der Arbeit an. Darüber hinaus 
ist Helmut unser Installateur 
und sorgt für freie Rohre im 
Vereinshaus.
Damit uns nicht langweilig 
wird, dafür sorgt unser Sänger 
Leo Hofbauer. Als universal be-
gabter Vereinskollege ist Leo 
von den Holzarbeiten, über 
Malertätigkeiten bis zum Mä-
hen für jede Aufgabe zu haben.
Besonders freue ich mich über 
unser noch immer aktives 
Mitglied Josef Hadrbolec. Als 
Gründungsmitglied des Ver-
schönerungsvereins Mautern 
und ehemaligen Obmann ist 
es mit 80 Jahren, Josef feiert 
diesen heuer im Sommer, ab-
solut nicht selbstverständlich 
nach wie vor jeden Dienstag 
im Vereinslokal aktive bei allen 
anstehenden Aufgaben mitzu-
wirken.
Außerdem ist Josef für mich 

als Zugezogenen ein unbezahl-
barer Wissensträger an his-
torischen und weniger lange 
zurückliegenden Ereignissen. 
Josef und Alfred sind auch die 
Organisatoren unserer Tom-
bola beim 1. Maifest.
Unserer Einladung Anfang 
März an einem Dienstag im 
Vereinslokal vorbeizukommen 
und uns über die Schulter zu 
schauen, sind einige zukünf-
tige aktive Mitglieder nach-
gekommen. Diese darf ich in 
einer der nächsten Ausgaben 
vorstellen.

Ich hoffe, wir sehen uns am 
1. Mai beim Maibaumaufstel-
len am Südtirolerplatz! Bis 
dahin verbleibe ich mit schö-
nen Grüßen,

Karl Schöller
Rückfragen: 
Obmann GR Karl Schöller 
+43 664 6107959 
obmann@vvmautern.info

Tiefenbacher Immobilien, 3500 Krems, Wachaustraße 18, www.czamutzian.at

IHR IMMOBILIENEXPERTE
Christoph Czamutzian akad. IM

0664 - 513 22 33
A-3512 Mautern
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Die nächste Gemeindezeitung erscheint Mitte Juni. 
Bitte übermitteln Sie Veranstaltungsankündigungen und Infos per E-Mail bis 
spätestens 2. Juni 2020 an stadtgemeinde@mautern-donau.gv.at
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Der Weihnachts-
Truthahn

Auch
heuer
wieder!

www.harrys.co.at

0664 152 80 94 weihnachtstruthahn@harrys.co.at

Die neue Römermauerbeleuchtung, die vor der Adventzeit komplett mit neuen 
Leuchtmitteln in LED-Technik saniert wurde.

Für die kommenden Festtage wünschen die Gemeindemandatare und 

die Bediensteten allen Bürgerinnen und Bürgern 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und schöne besinnliche Stunden im 

Kreis der Familie. Mögen alle Wünsche in Erfüllung gehen. 
Zum Jahreswechsel und für das Jahr 2020 alles 

Gute, Gesundheit, viel Glück und Erfolg.
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In der Weihnachtsbäckerei ……

Die Kinder der zweiten und drit-
ten Klassen fuhren am letzten 
Schultag vor den Weihnachts-
ferien mit ihren Lehrerinnen ins 
Haubiversum nach Petzenkir-
chen. Es wurde die Broterleb-
niswelt besucht, in der die Kin-
der viel über das Backen von 
Brot lernten. Beim Bearbeiten 
von Lebkuchenteig erlernten 

die jungen Bäckerinnen und 
Bäcker, was nötig ist, bis man 
einen leckeren Lebkuchenkeks 
verspeisen kann. Zum Schluss 
bekamen die Schülerinnen 
und Schüler die Kekse und ihre 
Backmütze zur Erinnerung mit. 
Alle Kinder hatten ein großes 
Interesse und waren mit Feu-
ereifer dabei!

Volksschule Mautern
Besuch der Landeshauptstadt

Am 27. Jänner fuhren die vier-
ten Klassen der VS Mautern 
nach St. Pölten und nahmen 
an der „Aktion Landeshaupt-
stadt“ teil. Im Landhaus durfte 
der große Sitzungssaal besich-
tigt werden und im Klangturm 
ging es mit dem Lift ganz 
nach oben. Beim Rundgang 

durch die Altstadt waren un-
ter anderem das Rathaus, das 
Tellerhaus, das im Jugend-
stil erbaute Störhaus und 
der Dom am Programm. Bei 
winterlichen Temperaturen 
schmeckte das abschließende 
warme Mittagessen doppelt 
gut.

Projekt „Sicherheit4kids“ in den 2. und 4. Klassen

Die Schülerinnen und Schüler 
der 2. und 4. Klassen nahmen 
heuer am Projekt „Sicherheit-
4kids“ teil, das der Elternver-
ein bezahlte. Die Kinder lern-
ten und trainierten bei Herrn 
Wolfgang Krischke. Themen 
wie angemessenes Reagieren 

in verschiedenen Situationen, 
Selbstschutz und Selbstvertei-
digung wurden behandelt.
Zusätzlich lernten die Schü-
lerinnen und Schüler der 
4. Klassen sich selbst beim 
„Weltmeisterspringen“ gut 
einzuschätzen.

Vorlesewoche

Eine besondere Schulwoche 
erlebten die Schüler von 13. 
bis 17. Jänner 2020. Jeden 
Tag vor der großen Pause 
durften sie jenen Geschichten 
lauschen, für die sie sich im 
Vorfeld entschieden hatten. 
Die Palette umfasste „Die Ol-
chis“, „Das kleine Gespenst“, 
„Drachengeschichten“, Pet-
ronella Apfelmus“ oder „Von 
Pechvögeln und Unglücksra-
ben“, aber auch Märchen von 
Nelson Mandela, „Der kleine 

Prinz“ und „Die Schule der 
magischen Tiere“. Nicht nur 
alle Klassenlehrerinnen und 
zwei Hortbetreuerinnen, son-
dern auch einige Gäste lasen 
die Geschichten vor. So be-
danken wir uns recht herzlich 
bei Martha Kendl, Gerhard 
Vogl, Renate Matous, Gerhard 
Hönigl und Mathilde Lindner.

Eine Umfrage ergab, dass den 
Kindern diese Zeit sehr gefal-
len hat.
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Ein Musikant kommt in die Schule

Vom Ausprobieren übers 
Dranbleiben und Erlernen ei-
nes Instruments spannte sich 
der Bogen während Andreas 
Safer ganz besondere Musik-
instrumente vorstellte. Maul-
trommel, Mandola, Geige, 
Nasenflöte, Mundharmonika, 
Dudelsack,Trommel und Tuba 
erklangen für die Kinderohren 
und eröffneten für sie eine un-

bekannte Welt der Töne. Stau-
nen lösten die Klänge der sin-
genden Säge aus. Immer wieder 
forderte Andreas Safer, Mitglied 
von Aniada a Noar (Stmk.), die 
Kinder auf, neugierig auf die 
Klänge zu sein und auszupro-
bieren. So durfte natürlich ein 
Probeblasen auf der Tuba nicht 
fehlen. Gesamt: ein musikali-
sches Freudenerlebnis!

Fasching in der Schule

Am Faschingsdienstag herr- 
schte ein buntes Treiben in 
der VS Mautern. Es gab viele 
originelle Verkleidungen zu 
bestaunen. Am Vormittag be-
kamen wir Besuch von unse-
rem Herrn Bürgermeister und 

seinen Mitarbeitern. Vertreter 
der Kremser Bank versüßten 
uns die Pause mit köstlichen 
Krapfen.
Mit lustigen Spielen, Liedern 
und Tänzen wurde der Fa-
schingsausklang gefeiert.

Information für Hundebesitzer
Sehr geehrte Hundehalterinnen 
und Hundehalter!
In den letzten Wochen sind vermehrt Beschwerden im Rat-
haus eingelangt, wonach Hundekot auf öffentlichen Flächen 
liegen bleibt. Die Beschwerden betrafen Hinterlassenschaf-
ten von Hunden sowohl auf Gehsteigen, als auch auf Stra-
ßen, öffentlichen Grünflächen und sogar auf Kinderspielplät-
zen! Die Stadtgemeinde Mautern ruft daher alle Hundebe-
sitzerinnen und Hundebesitzern in Erinnerung, dass es eine 
Verpflichtung des Hundehalters darstellt, Hundekot sofort zu 
entfernen und in Abfallbehältern zu entsorgen. Bei Missach-
tung ist gemäß NÖ Hundehaltergesetzt auch die Möglichkeit 
von Strafanzeigen vorgesehen. 
Im Sinne eines sauberen Ortsbildes und der Vermeidung 
von Ärgernissen werden alle Hundebesitzer ersucht, wieder 
vermehrt von den im Gemeindegebiet aufgestellten „Hun-
dekotsackerlspendern“ und den öffentlichen Müllbehältern 
Gebrauch zu machen!
Hier finden Sie eine Liste mit allen Stationen, wo Sackerl für 
Hundekot gratis entnommen werden können.
E. Gattinger 
Leiter der Stadtverwaltung

Hundekotsackerlspender und Mistkübel
• Schubertpark
• Hundsheim Kapelle
• Mautern Maupointweg 
• Hundsheim Maupointweg Hundefreilaufzone
• Weinbergstraße Pflegeheim
• Weinbergstraße Spielplatz
• Zistelstraße Hundefreilaufzone
• Zistelstraße Begleitweg / Badeteich
• Ernst-Schandl-Straße / Willi-Lindner-Gasse
• Austraße beim Bauhof
• Themenweg Römermauer neben FF-Mautern
• Ziegelofenweg – Kreuzung mit geol. Lehrpfad
• Hundsheim Begleitweg Hochwasserschutzhalle Spielplatz
• Baumgartnerstraße / Prinz-Eugen-Straße

Nur Spender
• Rathausplatz
• Alte Friedhofstraße beim Margarethenhaus
• Grüner Weg beim Ortsende
• Steinschützstraße beim Tennisplatz
• Donaustrand
• Parkplatz Kremser Bank (Baumgartnerstraße)
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Nö-Landeskindergarten Mautern

Die Bewegungserziehung ist 
von zentraler Bedeutung für 
die kindliche Entwicklung. 
Daher steht der Besuch des 
Bewegungsraumes auf dem Ta-
gesprogramm im Kindergarten. 
Die Ausstattung wurde nun 
vom Arbeitskreis „Gesunde 
Gemeinde Mautern“, unter der 
Leitung der ehemaligen Stadt-
rätin Fr. Elfriede Zeller, mit der 
Finanzierung einer Laufwippe, 
einer Motorikrolle und einem 
Set an Erlebnistüchern, erwei-
tert.
Die genannten Tücher wurden 
im Rahmen von Erlebnisturn-
stunden unter Einbeziehung 
eines geschulten Vermittlers 
vorgestellt. Bei diesem neu-
entwickelten pädagogisch-di-
daktisch wertvollem Material 
handelt es sich um elastische 
Stoffbahnen, kreisförmig zu-
sammengenäht, mit zahlrei-
chen Einsatz- und Erlebnismög-
lichkeiten, zum Toben, Tanzen 
und Experimentieren, als Höhle 
oder Schaukel, zur Förderung 
der Wahrnehmung, der Koor-

dination und des Miteinanders, 
für musikalisch-rhythmische 
Einheiten oder einfach nur zum 
Entspannen. 

Mädchen und Buben im Kin-
dergartenalter sind oft wahre 
Improvisationstalente, die 
sehr gerne in verschiedenste 
Rollen schlüpfen und sich mit 
diesen identifizieren. Gelegen-
heit dazu bot das Mitmachthe-
aterstück „Unsere Helden“, 
eine Geschichte gemeinsam 
mit den Kindern erfunden und 
umgesetzt. 

Dass nicht nur das aktive Ver-
körpern einer Figur sondern 
auch das Beobachten und 
Betrachten großen Spaß ma-
chen kann, bestätigte die Dra-
matisierung des Märchens „Fr. 
Holle“, präsentiert als Theater-
vorstellung. Die jungen Schau-

spieler, sowie die aufwändigen 
und arbeitsintensiven Vorberei-
tungen: das Gestalten der Ku-
lisse, der Kostüme und Requi-
siten, ernteten großen Applaus.
Die schwerpunktzentrierte 
Planung der Pädagoginnen 
spiegelt die individuellen und 
vielfältigen Bereiche, welche 
die Aufmerksamkeit der Mäd-
chen und Buben erregen, wie 
zum Beispiel das Thema „Welt-
raum“, vertieft mit einer „Reise 

ins All“ bei der selbstgebastelte 
Alien- und Astronautenkostü-
men zum Einsatz kamen und 
ein Ritterfest samt Rittertur-
nier. Die Burgfräulein und Rit-
ter gestalteten ihre eigenen 
Helme, Hüte und Schilder mit 
Wappen.

Das kreative Schaffen, auf di-
versen Ebenen, nimmt einen 
hohen Stellenwert im Kinder-
gartenalltag ein. In den vergan-
genen Wochen beschäftigte 
man sich unter anderem mit 
altem Kunsthandwerk: dem 
Filzen. Den Kindern wurde er-
möglicht mit dem Material Filz 
vertraut zu werden, zu experi-
mentieren und aus eigner Kraft 
mit viel Geduld einzigartige 
Kunstwerke herzustellen. Ne-
ben den tollen Endprodukten 
kam auch die Wissensvermitt-
lung, etwa über die Herkunft 
(„Vom Schaf zur Wolle“), nicht 
zu kurz.
Wie man sieht, verläuft der 
Alltag bei uns im Kindergarten 
abwechslungsreich und span-
nend unter Berücksichtigung 
eines breitgefächerten Inter-
essensgebietes im Rahmen der 
prozessorientierten Bildungs-
arbeit.

Mit freundlichen Grüßen 

Mag. Barbara M. Magerl
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Neue Mittelschule Mautern
Autorenlesung in der NMS

Ein besonderes Leseereignis 
erlebten die Schülerinnen 
und Schüler der NMS Mautern 
mit dem Besuch des nieder-
österreichischen Autors Han-
nes Hörndler. Zunächst bot 
er einen kurzen Einblick in 
sein Leben als Weltreisender 
und Guinessbuch-Rekordhal-
ter sowie in seine Arbeit als 
Schriftsteller. Anschließend 
stellte er einige seiner Bücher 
auf sehr lebendige und komö-

diantische Weise vor und riss 
die Zuhörer mit schauspieleri-
schen Darbietungen in seinen 
Bann. Beim abschließenden 
Quiz waren die Schülerinnen 
und Schüler mit Feuereifer 
dabei und verabschiedeten 
schließlich Hannes Hörndler 
mit kräftigem Applaus. Im 
Anschluss an die Lesung sig-
nierte er noch die neu ange-
kauften Bücher für die Schul-
bibliothek. 

Schulratstitel für Margarethe Schnait

Als Anerkennung für die 
langjährige pädagogische 
Tätigkeit wurde Frau Mar-
garethe Schnait vom Bun-
despräsidenten der Berufs-
titel Schulrätin verliehen. 
Schulqualitätsmanager Fritz 
Laschober nahm die Lau-
datio vor und würdigte ihre 
Verdienste als Direktorin der 
Hauptschule St. Leonhard so-
wie ihr Engagement als Leh-
rerin. Auch die Schüler der 4A 
überraschten ihren Klassen-
vorstand mit einem Beitrag.

Sportmotorischer 
Aufnahmetest in der SMS 
Mautern

Am 21. Februar stellten sich 
59 Volksschülerinnen und 
Volksschüler dem sportmoto-
rischen Test für die Aufnahme 
in die SMS Mautern für das 
Schuljahr 2020/21.
Mit vollem Einsatz absolvier-
ten sie die gestellten Aufga-
ben.
Die SMS Mautern dankt für die 
Teilnahme und freut sich auf 
die neuen Sportschülerinnen 
und Sportschüler.
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Freiwillige Feuerwehr Mautern

Einsätze

Während das Jahr 2019 noch 
sehr ruhig ausklang, gab es für 
die Einsatzkräfte der Freiwilli-
gen Feuerwehr Mautern im 
neuen Jahr vielerlei Einsätze 
der unterschiedlichsten Arten 
zu bewältigen. 
Auf der B33 kam es sowohl 
bei der Abfahrt Gewerbege-
biet Mautern und auch bei der 
Ortseinfahrt Hundsheim zu 
zwei schweren Verkehrsunfäl-
len. Einen weiteren schweren 
Verkehrsunfall gab es im Feb-
ruar auf der Donaubrücke wo 

ein PKW mit einem Linienbus 
kollidierte, bei welchem der 
schwer verletzte Unfalllenker 
von den Einsatzkräften der FF 
Mautern aus dem Wrack be-
freit werden musste. 
Darüber hinaus sorgte ein 
Sturmtief Ende Februar für 
zahlreiche Einsätze in den 
Abendstunden. Eine LKW-Ber-
gung, eine Türöffnung, meh-
rere Brandsicherheitswachen 
sowie ein Hochwasseralarm 
rundeten das Einsatzgesche-
hen in den ersten zwei Mona-
ten ab. 

Ausbildung

Die kalten Wintermonate sind 
traditionell von Schulungen 
und Fortbildungen geprägt. 
So gab es für die Einsatz-
kräfte aller drei Feuerwehren 
eine Schulung mit dem Ro-
ten Kreuz, eine Funkübung, 
einen Leistungstest für die 
Atemschutzgeräteträger, eine 
Sicherheitsunterweisung für 
den Atemluftkompressor so-
wie eine gemeinsame Einsatz-
leiterschulung. 
Darüber hinaus behandelten 
die monatlichen Übungen die 
Themenbereiche Kranhebe-
kreuz, Abschleppachse, Men-
schenrettung bei einem Ver-
kehrsunfall sowie Seilwinde 
und Greifzug. Eine Objektbege-
hung der Schlosskapelle und 
des Rathauses komplettiert 
die Ausbildungstätigkeiten. 

Allgemeines

Der Feuerwehrball in der Rö-
merhalle und die Jahresmit-
gliederversammlung bildeten 
im Jänner die Events der Frei-
willigen Feuerwehr Mautern. 
Im Februar nahm auch noch 
eine Abordnung der Feuerwehr 
am Faschingsausklang teil.
Hinweis: am Samstag den 23. 
sowie Sonntag den 24. Mai fin-
det beim Feuerwehrhaus Mau-
tern wieder das traditionelle 
Feuerwehrfest statt. Die Ka-
meradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Mautern freuen sich schon 
jetzt auf Ihren Besuch.

Ausführliche Informationen 
entnehmen Sie 

bitte unserer Homepage 
www.ff-mautern.at
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Feuerwehrjugend des Unterabschnittes Mautern

Das Jahr 2019 konnte erfolg-
reich mit der Weihnachtsfeier 
der Feuerwehrjugend und mit 
der Aktion Friedenslicht, bei 
welcher sich die Bevölkerung 
von Mautern das Friedens-
licht aus Bethlehem abholen 
konnte, abgeschlossen wer-
den. 

Nach einer kurzen Winter-
pause wurde im neuen Jahr 
gleich mit der Ausbildung 
für die Erprobung begonnen. 
Mitte Jänner stand dann auch 
schon die Abnahme der Er-
probung auf dem Programm. 
Hierbei konnten die Jungflo-
rianis ihr Wissen, welches sie 

sich in den letzten Jugend-
stunden angeeignet hatten, 
unter Beweis stellen. Es wur-
den mehrere Themen im Sta-
tionsbetrieb abgefragt. Auf der 
einen Seite mussten die Kids 
bei den praktischen Stationen 
die verschiedenen Feuerwehr-
gerätschaften erkennen bzw. 
erklären. Zum anderen galt es 
für die Jüngsten auch die Zu-
ordnung der persönlichen Be-
kleidung zu bewerkstelligen. 
Bei der Mitgliederversamm-
lung durften die Jugendlichen 
dann die verdienten Erpro-
bungsstreifen entgegenneh-
men. Das Kommando und die 
Jugendbetreuer gratulieren 

nochmals zu der tollen Leis-
tung.

Neben der praktischen und 
theoretischen Ausbildung 
standen auch wieder andere 
abwechslungsreiche Jugend-
stunden auf dem Programm. 
Zum Beispiel nahm die Feu-
erwehrjugend Mautern wie-
der an der gemeinsamen Fa-
schingsfeier des Bezirksfeu-
erwehrkommandos Krems im 
Kraftwerk Theiß, teil. Heuer 
wurde seitens unserer Ju-
gendgruppe das Thema „Ban-
diten“ gewählt. Den ganzen 
Abend über wurde durch den 
EVN DJ Musik aufgelegt, und 

die Jugendlichen konnten 
bei Pizza, Milchcocktails und 
Krapfen den Abend genießen. 

Außerdem fuhren auch heuer 
wieder einige Jugendliche 
nach Annaberg um beim Lan-
desschibewerb der NÖ Feuer-
wehrjugend anzutreten. Bei 
optimalen Wetterbedingun-
gen und perfekten Pistenver-
hältnissen konnten sich die 
Jugendlichen am Vormittag 
auf das Rennen vorbereiten. 
Vor dem Mittagessen wurde 
es dann ernst, wobei die Ju-
gendlichen am Riesentorlauf 
teilnahmen und dabei tolle 
Platzierungen erzielten.
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Freiwillige Feuerwehr Baumgarten

Traditionell beendeten die 
Feuerwehr Baumgarten das 
Feuerwehrjahr mit der Abhal-
tung der Wintersonnenwende. 
Vielen Dank an alle Gäste, die 
uns im Feuerwehrhaus besucht 
haben und am Fackelzug zum 
Sonnwendplatz mit gegangen 
sind. Ein herzliches Danke-
schön gilt auch allen Gön-
nern, die uns anlässlich der 
Überbringung der Neujahrs-
wünsche mit einer Spende 
unterstützt haben.
Das Jahr 2020 begann für die 
Feuerwehr Baumgarten sehr 
abwechslungsreich. Gemein-
sam mit den Feuerwehren 
Mautern und Mauternbach 
veranstalteten wir den Ball 
in der Römerhalle, welcher 

heuer sehr gut besucht war. 
Musikalisch begleiteten uns 
die „Twisting Tones“. Um Mit-
ternacht gab es eine Tombola 
mit vielen Preisen und eine 
unterhaltsame Mitternacht-
seinlage. Vielen Dank an alle 
Helfer für den gelungenen 
Abend und Ihnen für Ihren 
Besuch. Wir freuen uns schon 
Sie auch nächstes Jahr wieder 
begrüßen zu dürfen.
Im Jänner wurde die Mitglie-
derversammlung abgehalten 
und zur Stärkung der Kame-
radschaft verbrachten einige 
Kameraden der Feuerwehr 
zwei Skitage in Gastein beim 
gemeinsamen Skifahren und 
Snowboarden.
Die FF Baumgarten nahm ge-

meinsam mit zahlreicher Be-
teiligung aus der Dorfgemein-
schaft Baumgarten am Fa-
schingsumzug der Gemeinde 
teil und kümmerte sich mit 
dem „Baumgartner Mobilen 
Kindergarten“ um die Kleins-
ten unserer Gemeinschaft.
Natürlich kamen auch Schu-
lungen und Übungen nicht 
zu kurz. So wurde in den ver-
gangenen Monaten stark mit 
den Feuerwehren des Unter-
abschnittes Mautern geübt. 
Es wurde die alljährlich im 
Februar stattfindenden Funk-
übung abgehalten sowie eine 
Objektbegehung durchgeführt. 
Im Lehrsaal der Feuerwehr 
Mautern fand eine Schulung 
vom Roten Kreuz statt, bei der 
uns diese Rettungsorganisa-
tion einen Einblick in ihr Vorge-
hen bei Schadensereignissen 
gegeben hat. Dieser Vortrag 
gab uns die Möglichkeit unsere 
verschiedenen Tätigkeiten bes-
ser aufeinander abzustimmen. 
Im Anschluss gab es die Mög-
lichkeit mit einem Defibrillator 
sowie das Anlegen von Verbän-
den zum Stillen einer Blutung 
zu üben.

Im März haben wir bereits die 
erste Branddienstübung die-
ses Jahrs durchgeführt. Diese 
fand im neu errichteten Ob-
jekt des Weingutes Eder statt. 
Vielen Dank für diese Möglich-
keit. 
Bei einem Unfall auf der Do-
naubrücke bei dem ein PKW 
mit einen Schülerbus kolli-
dierte unterstützen wir die 
Feuerwehr Mautern bei der 
Rettung einer eingeklemmten 
Person und bei den Aufräum-
arbeiten.

Die Mitglieder der Feuerwehr 
Baumgarten freut sich Sie zu 
folgenden Veranstaltungen als 
unsere Gäste sehr herzlich be-
grüßen zu dürfen:
Am 24. April von 15:00 bis 
19:30 Uhr gibt es im FFF-Haus 
die Möglichkeit an der Blut-
spendeaktion des Roten Kreu-
zes teilzunehmen um Blut zu 
spenden.
Unseren Maibaum werden wir 
am Abend des 30. April beim 
FF-Haus aufstellen.
Unser Sonnwendfest findet 
heuer am 20. und 21. Juni in 
bewährter Weise statt.

Freiwillige Feuerwehr Mauternbach 
Ehrung
Im Zuge des Bezirksfeuer-
wehrtages in Langenlois 
wurde unser Mitglied Bettina 
Mold für ihre Ausbildertätig-
keit im Wasserdienst mit dem 

Ausbilderverdienstzeichen in 
Silber ausgezeichnet. Im Rah-
men des Bürgermeisteremp-
fangs wurden Lisbeth Lang-
steiner und Bettina Mold für 
Ihre tollen Plazierungen bei 

den Wasserdienstbewerben 
ausgezeichnet. Hervorzuhe-
ben ist hier der 1. Platz bei 
den NÖ Landeswasserdienst-
leistungsbewerben Damen 
mit Alterspunkten. Die FF 

Mauternbach gratuliert sehr 
herzlich.

Mitgliederversammlung
Am Samstag, den 18. Jänner 
fand unsere 133. Mitglieder-
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versammlung im Feuerwehr-
haus statt. Kommandant 
Brustbauer präsentierte die 
Leistungsbilanz 2019, beson-
ders die Erfolge im Wasser-
dienst. Teilgenommen hat 
auch unser Abschnittsfeuer-
wehrkommandant Herbert 
Bagl sowie Unterabschnitts-
kommandant Siegfried Sedel-
maier.

Übungen/Schulungen/
Ausbildungen
Die Füllberechtigten-Schulung 
für die Atemschutzgeräte, die 
einmal jährlich zu besuchen 
ist, wurde am 15. Jänner beim 
abgehalten. 
Die jährliche Winterschulung 
des Unterabschnitts am 29. 
Jänner befaßte sich heuer 
mit Erste Hilfe-Maßnahmen 
im Einsatzfall sowie mit der 
Zusammenarbeit mit den Ein-
satzkräften des Roten Kreu-
zes. Abgehalten wurde die 
Schulung durch Feuerwehr-
mitglieder, die auch Dienst 
beim Roten Kreuz versehen, 
namentlich Nikolaus Saahs 
und Christopher Ptacek, un-
terstützt wurden sie durch 
Martin Saahs, ebenfalls Rot 
Kreuz Mitarbeiter.
Am 3. Februar 2020 fand die 
erste Monatsübung im Orts-

gebiet statt. Übungsannahme 
war eine Menschenrettung auf 
einer Baustelle. Dabei wurden 
zwei Szenarien der Menschen-
rettung, einmal aus der Tiefe 
und einmal aus der Höhe be-
übt. Eingesetzt wurden eine 
Korbtrage sowie die tragbare 
Leiter. Wir bedanken uns herz-
lich bei Fam. Eder Andreas für 
die Zurverfügungstellung des 
Übungsobjekts.
Am 12. Februar wurde die jähr-
liche Funkübung des Unterab-
schnitts im Ortsgebiet Mau-
ternbach durchgeführt. Aus-
gearbeitet wurde die Übung 
von unserem Funk-Sachbe-
arbeiter Peter Karl. Es wur-
den Übungsszenarien Brand, 
Technisch und Gasgeruch in 
einer Wohnung funktechnisch 
durchgespielt. Es Übung si-
muliert reale Einsätze. Der 
Feuerwehrfunk ist im Ein-
satzfall ein unabdingbares 
Kommunikationsmittel. Das 
Durchspielen der Übungs-/
Einsatzleitung war ebenfalls 
Teil der Bearbeitung der Sze-
narien, diese war mit Kamera-
dinnen aller drei Feuerwehren 
besetzt. Die Zusammenarbeit 
hat hervorragend funktioniert. 
In Summe waren mehr als 20 
Kameradinnen und Kamera-
den der drei Feuerwehren an 
der Übung beteiligt. Dank gilt 
unserem Funk-Sachbearbeiter 
Peter Karl, der diese Übung 
vorbildlich ausgearbeitet hat.
Am 02. März fanden sich die 
Feuerwehren Baumgarten, 
Mautern und Mauternbach zu 
einer gemeinsamen Brand-
dienstübung in Mauternbach 
beim Neubau der Fam. Eder 
Andreas ein. Übungsannahme 
war ein Brand im Betriebsge-
bäude. Wobei auch Perso-
nen im Gebäude vermutet 
wurden. Eingesetzt wurden 
5 Atemschutztrupps, um die 
vermißten Personen zu ret-
ten. Ein weiteres Übungssze-
nario bot eine Menschenret-
tung von einem Baugerüst. 
Beeindruckend war die sehr 

hohe Übungsbeteiligung. Die 
Übungsziele wurden vorbild-
lich durch die Übungsteilneh-
mer erreicht und abgearbei-
tet.
Ebenfalls teilgenommen 
wurde an der Einsatzleiter-
schulung des Unterabschnitts 
am 26. Februar in Mautern. 
Thema dieser Schulung war 
das Objekt Betreubares Woh-
nen, es wurde eine Begehung 
mit Besichtigung der brand-
schutztechnischen Einrich-
tungen vor Ort durchgeführt, 
Einsatztaktiken wurden 
durchgesprochen und disku-
tiert. All diese gemeinsamen 
Ausbildungen stärken die Zu-
sammenarbeit im Ernstfall.
Gerald Graf hat die Ausbildung 
zum Atemschutzwart und Pa-
trick Weidenauer zum Zeug-
meister absolviert. Gerald 
Graf übernimmt hiermit auch 
den Bereich Atemschutz als 
Sachbearbeiter in der Feuer-
wehr und Patrick Weidenauer 
unterstützt als Stellvertreter 
unseren Zeugmeister Martin 
Denk.

Einsätze
Am Samstag, den 22. Februar 
2020, kurz vor 09:00 Uhr, alar-
mierte uns die Alarmzentrale 
zu einer Ölspur beim Kreu-
zungsbereich B33 Ausfahrt 
Hundsheim. Bei der Erkun-
dung durch den Einsatzleiter 
der FF Mauternbach wurde 
schnell klar, daß es sich um ei-

nen Verkehrsunfall zwischen 
einem PKW und einem Klein-
bus handelte. Nach dem Ab-
sichern und dem Aufbau des 
Brandschutzes wurde vom 
Einsatzleiter zur Fahrzeugber-
gung die FF Mautern nachalar-
miert. Der kleinere Unfall-PKW 
konnte zügig mit den Rangier-
wagenrollern auf einem Park-
platz abgestellt werden und 
die ausgetretenen Betriebs-
mittel wurden gebunden. Der 
größere Unfallgegner mußte 
mittels Seilwinde aufgerich-
tet werden und anschließend 
mit dem WLF Kran Mautern 
zum Abtransport vorbereitet. 
Auch bei diesem Einsatz spie-
gelte sich die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit unserer Feu-
erwehren der Stadt Mautern 
wieder.
Am Mittwoch, den 26. Feb-
ruar 2020 wurde unsere Wehr 
zu einem Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person auf 
Donaubrücke alarmiert. Wir 
unterstützten die FF Mautern 
bei den erforderlichen Einsatz-
maßnahmen. 

Neue Atemschutz-Geräte
Angeschafft wurden 3 neue 
Atemschutzgeräte mit sechs 
300 bar Atemschutzflaschen. 
Diese ersetzen die bisherigen 
Geräte, welche nach 20 Jah-
ren ihre Lebensgrenze erreicht 
haben. Alle Atemschutzgeräte-
träger wurden bereits auf das 
neue System geschult.
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Aus der Pfarre

Friedensboten: 
Sternsinger

Es ist faszinierend schön, 
wenn die Kinder und Jugend-
lichen von Haus zu Haus und 
von Wohnung zu Wohnung 
ziehen, um die Botschaft vom 
Erlöser der Welt, verbunden 
mit den besten Neujahrswün-
schen, zu den Menschen zu 
bringen.
Am 4. und 6. Jänner 2020 wa-
ren rund 45 Kinder mit ihren 
BegleiterInnen in der Pfarre 
Mautern unterwegs, um die 
Botschaft zu verkünden und 
für ein gerechteres Leben für 
die Ärmsten zu sammeln. Und 
mit € 6.952,– war es dann auch 
das zweitbeste Sammelergeb-
nis in Mautern. Danke den Kin-
dern, den Begleitern und den 
Mittagessen-Gastgebern – und 
speziell Sophie Ligmann, die – 
mit ihrem Team - zum ersten 
Mal die Gesamtkoordination 
übernommen hat!

Severinsfest

In seinem Leben im 5. Jahr-
hundert führte er unterschied-
lichste Menschen und Völker 
zusammen: der hl. Severin. 
Sein Fest hat in unserer Pfarre 
Mautern am Ort seines Klosters 
und seines Wirkens in „Favia-
nis“ einen besonderen Platz.
Aufgrund einer Erkrankung 
von P. Clemens wurde die 

Festmesse am 8. Jänner 2020 
durch unseren Nachbarpfar-
rer P. Dr. Josef Lackstätter aus 
Furth geleitet. Das Fest wurde 
im Severin-Stadl beim an-
schließenden Neujahrsemp-
fang der Pfarre fortgesetzt. 
Pfarrgemeinderatsobmann 
Josef Haas und Herbert Zant 
als Pfarrkirchenratsobmann 
konnten unter den zahlrei-
chen Gästen Bezirkshaupt-
frau Elfriede Mayrhofer und 
Bürgermeister Heinrich Brust-
bauer begrüßen.
Eine Fotoshow über das abge-
laufene Pfarrjahr, eine wunder-
bare gesangliche Umrahmung 
der Messe durch den Kirchen-
chor, nette Gespräche, gute 
Würstel und köstliche Weine 
unserer Winzer: Das waren die 
Essenzen für einen gelungenes 
Fest an diesem Abend.

30. Suppensonntag

Er ist nicht wegzudenken 
aus dem Programm der Fas-
tenzeit in Mautern: der Sup-
pensonntag! Im März 1990 
fand der 1. Suppensonntag 
auf Vorschlag von Frau Herta 
Prinz statt. Die Pfarre wandte 
sich damals an die Kaserne 
Mautern um große Warm-
haltebehälter. Zur großen 
Freude wurden dann nicht 
nur die Gefäße zur Verfügung 
gestellt, sondern auch gleich 
mit den Suppen befüllt – dies 

16 Jahre lang kostenlos durch 
die großartige Unterstützung 
des Kameradschaftsbundes 
Mautern. Seit 2007 genießen 
die Besucher die köstlichen 
Suppen des Severinheims 
(NÖ Landespflegezentrum), 
die ebenfalls gratis für diese 
Benefizaktion bereitet wer-
den. Auch Billa, Spar und 
Blumen Bauer zählen zu den 
treuen Sponsoren.
Neben der fleißigen Mithilfe 
der Firmlinge, die hier sozia-
les Engagement zeigen, tra-
gen auch deren Muttis durch 
die leckeren Mehlspeisen bei.
Als 1. Projekt wurde mit den 
Spenden ein Brunnenbohr-
projekt in der Pfarre Pedro 
Carbo (Ecuador) unterstützt, 
denn Wasser ist Leben. Pfar-
rer Herbert Leuthner aus Hol-
labrunn, der als Missionar in 
dieser Pfarre tätig war, wurde 
ein verlässlicher Partner über 
Jahrzehnte.
Auch der mittlerweile 30. Sup-
pensonntag wurde von einem 
Team des Charismatischen 
Gebetskreises getragen und 
konnte sich sehen lassen! Er 
wurde erstmals im neuen Se-
verin-Stadl veranstaltet – und 
der war gut gefüllt. Es wurden 
€ 1.850,30 gespendet. Mit die-
sem Betrag wird ein Schul-
projekte in der Partnerpfarre 
Pedro Carbo unterstützt, 
denn Bildung ist ein wichtiges 
Fundament, für ein selbstbe-
stimmtes Leben.

Firmung

27 junge Leute bereiten sich 
derzeit in der Pfarre Mautern 
auf die Firmung vor, die am 
Samstag vor Pfingsten, 30. 
Mai 2020, um 9.00 Uhr durch 
Prior P. Christoph Mayrhofer 
(Stift Göttweig) gespendet 
wird.
Die Gruppen werden von Ju-
gendleiterin Johanna Här-
tinger, Erni Lörracher, Herta 
Schütz und Pater Clemens 
begleitet.
Am 18./19. Jänner 2020 ver-
brachten sie das Firm-Wo-
chenende im Jugendhaus von 
Göttweig.

Erstkommunion

22 Mädchen und Buben be-
reiten sich in Mauern auf die 
Erstkommunion vor.
Bei der Vorstellungsmesse am 
19. Jänner 2020 begeisterten 
die Kinder durch ihr kräftiges 
Mitsingen und die spürbare 
Freude, als jedes Kind ein-
zeln in einem Lied aufgerufen 
wurde.
Der Reihe nach erhielten sie 
eine entzündete Kerze, ver-
ziert mit dem Regenbogen 
und den Taufnamen. Das 
Motto der Vorbereitung auf 
das große Fest am Christi Him-
melfahrtstag (21. Mai) lautet: 
„Wie ein bunter Regenbogen 
verbunden mit Gott“.
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UTK weiter im Aufwind

Zum zweiten Mal in Folge 
konnte der UTK Mautern im 
vergangenen Jahr seine Mit-
gliederzahlen deutlich stei-
gern. Die neue Strategie des 
Vereins, sich verstärkt um 
Familien, Kinder und Jugend-
liche zu bemühen trägt spür-
bar Früchte. Das steht auch in 
diesem Jahr wieder im Vorder-
grund der Vereinsaktivitäten. 
Neben der Saisoneröffnungs-
feier Mitte April wird es auch 
wieder zu Beginn der Ferien, 
am 11. Juli 2020, das Sommer-
fest geben.

Sommer-Tenniswochen 
für Kinder und 
Erwachsene

In den ersten beiden Ferien-
wochen finden auch wieder 
die beliebten Tenniswochen 
für Kinder und Jugendliche 
statt. Gespielt wird von 8:30 
Uhr bis 12:30 Uhr. Neu ist 
heuer, dass es abends auch 

Tenniskurse für Erwachsene 
gibt. Interessierte die Tennis 
einfach unverbindlich und 
kostenlos ausprobieren wol-
len, können zum regelmäßi-
gen Schnuppertennis kom-
men. Alle Termine sind auf 
der Vereinshomepage www.
utk-mautern.com zu finden.

Auch sportlich auf dem 
Weg nach oben

Die Erfolge von Dominic Thiem 
tragen sicher das ihrige zum 
heimischen Tennisboom bei. 
Die Begeisterung für den Sport 
mit der gelben Filzkugel wirkt 
sich auch auf die sportliche 
Situation in Mautern aus. Die 
erste Damenmannschaft wird 
sich 2020 wieder in der Lan-
desliga A, der dritthöchsten 
Spielklasse Österreichs, mes-
sen. Die erste Herrenmann-
schaft konnte im vergangenen 
Jahr den Meistertitel in der 
Kreisliga C erringen und sich 
für das Ziel den Klassenerhalt 
in der Kreisliga B zu schaffen 
auch bedeutend mit Rückkeh-
rern und Wiedereinsteigern 
verstärken.

Die zweite Herrenmannschaft 
wechselt von der Einsteiger-
liga in die Kreisliga D und will 
dort um den Aufstieg mitspie-
len.
Die Senioren 45+ Mannschaft, 
die im Vorjahr im ersten Jahr 
ihres Bestehens gleich den 
Meistertitel erringen konnte, 
wird in der neuen Spielklasse 
dank namhafter Verstärkun-
gen ebenfalls gleich wieder 
ganz vorne mitspielen kön-
nen.
Im Jugendbereich wird es wie-
der drei Mannschaften geben. 
Neben einer U10 Mannschaft, 
stellt der UTK heuer auch eine 
U11-Mannschaft sowie U17- 
Mannschaft der Burschen. Das 
alles zeigt: Der Frühling kann 
kommen und in Mautern hat 
man heuer wieder viel vor.

Termine 2020

29. April Mauterner Tag der Jugend 

9. Mai, 11:00 Uhr Damen Landesliga A: UTK Mautern – ULTC Raabs

23. Mai, 11:00 Uhr Damen Landesliga A: UTK Mautern – TV Wiener Neudorf

6. Juni, 11:00 Uhr Damen Landesliga A: UTK Mautern – UTC TH Theresienfeld

6. bis 10. Juli Kindertrainingswoche (täglich von 08:30 bis 12:30 Uhr)

11. Juli, ab 14:00 Uhr Sommerfest 

13. bis 17. Juli Kindertrainingswoche (täglich von 08:30 bis 12:30 Uhr)

Alle weiteren Spiel- und 
Veranstaltungstermine gibt 

es immer aktuell auf der 
Vereinshomepage 

www.utk-mautern.com
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www.scmautern.at · www.facebook.com/scmautern ·  www.roemercup.at 

Meisterschaftsstart abgesagt
Aufgrund des Corona Virus ist aktuell 
der gesamte Spielbetrieb gestoppt und 
auch der Sportplatz gesperrt.

Daher finden auch bis auf 
weiteres weder Trainingsein-
heiten noch Spiele statt. Wir 
rechnen mit dem heutigen 
Stand mit keiner Frühjahrs-
meisterschaft mehr.
Abgesehen von der sportli-
chen Situation ist bedingt 
durch fehlende Umsätze im 

Kantinenbetrieb, Spieleinnah-
men, nicht stattfindende Ver-
anstaltungen und den Verlust 
von großen Sponsoren bereits 
jetzt schon ein enormer Scha-
den für den Verein entstan-
den, dessen Folgen noch nicht 
abschätzbar sind. 

Termine 2020
Alle Meisterschaften wurden gestoppt!

Sonntag, 26. April Mauterner Tag der Jugend 10-15 Uhr

Samstag – Sonntag, 20. – 21. Juni Sparkasse Römer-Cup 2020 ganztägig

Donnerstag – Sonntag, 6. –9. August S.C.M Fußballcamp Wurzenrainer/Sbg ganztägig

Montag – Freitag, 10. – 14. August Brasil Camps 2020 ganztägig

T R A U R I G E  N A C H R I C H T
Unser Platzwart 
ENGELBERT BLÜMEL
ist am 3. März völlig un-
erwartet im Alter von 67 
Jahren verstorben. Wir 
werden „Bertl“ nicht nur 
als perfekten Platzwart 
vermissen, sondern spe-
ziell seine offene, unkom-
plizierte Art und Weise. 
All seinen Angehörigen 
wünschen wir viel Kraft 
in dieser schweren Zeit.

„Doktorspiele“ 
beim Umzug

Unter dem Motto 
„Doktorspiele“ nahm 
der Club wieder am 
Faschingsumzug in 
und durch Mautern 
teil. Rund 40 Teil-
nehmer nahmen als 
Doktoren, Kranken-
schwestern, OP-Gehil-
fen und Patienten am 
Spektakel teil. Danke 
an Raphael für das 
Fahren des „Kranken-
mobils“.
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Nachwuchs – Neues Mädchenprojekt

Dass die Nachwuchsarbeit 
eine Herzensangelegenheit 
des SC Mautern ist, hat sich 
bereits weit über die Bezirks-
grenzen hinaus herumgespro-
chen. Immerhin betreuen zur 
Zeit 4 Betreuerinnen und 17 
Trainer mehr als 100 Kinder 
in altersgerechten Teams. 
Kaum verwunderlich also, 
dass der SCM als einer von 
30 österreichweiten Stand-
orten für das UEFA-Projekt  
Playmakers: Die „Unglaubli-
che“ Initiative für junge Mäd-
chen ausgewählt wurde.
Anders als klassische Fußball-
projekte folgt ‚Playmakers‘ 
einem einzigartigen „Storytel-
ling-Konzept“ und setzt auf ei-
nen spielerischen Zugang, bei 
dem Bewegung, Teamwork 
und Phantasie – im Gegensatz 
zu Wettbewerb und starren Ab-
läufen – im Mittelpunkt stehen.

Die Spiel- und 
Trainingseinhei-
ten erstrecken 
sich – an jedem 
der österreich-
weit  rund 30 
Standorte – über 
zehn Wochen. 
Dabei erleben 
die Mädchen ge-
meinsam mit 
ihren eigens für dieses Pro-
jekt ausgebildeten TrainerIn-
nen und BetreuerInnen ein 
spannendes, facettenreiches 
Disney-Abenteuer. Die Pro-
tagonistinnen spielen unter 
anderem Szenen aus dem er-
folgreichen Disney-Klassiker 
nach und nehmen dabei auch 
die Rollen der Film-Charaktere 
ein – wie zum Beispiel Elasti-
girl, Violetta, Mr. Incredible 
oder Dash. ‚Playmakers‘  hat 
es sich zum Ziel gesetzt, das 

Selbstvertrauen und die Kre-
ativität der Mädchen zu stär-
ken. Auch wenn fußballspezi-
fische Übungen im Laufe des 
langfristigen Projekts ständi-
ger Begleiter sind:  ‚Playma-
kers‘ setzt vorwiegend auf den 
Spaßfaktor!

Mehr zum Start dieses 
besonderen Projektes für 
Mädchen von 5 bis 8 Jahre 
demnächst auf unserer 
Homepage
www.scmautern.at

Kabarett „Doktorspiele“

Erstmals organisierte der 
S.C.M ein Kabarett, das im 
am 6. März im Severinstadl 
mit dem Titel „Doktorspiele“ 
gespielt wurde. Thomas Hau-
ser, Uschi Nocchieri und Tom 
Schwarzmann begeisterten 
mit tollen Sketches und Einla-
gen das Publikum!

JETZT TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at

Beim Kauf eines Konzept Hauses (Bodenplatte oder Kelleraushub inkl. Rollschotter)

GRATIS 

ERDARBEITEN

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus 
genau nach Ihren Wünschen. Stressfrei 
und jetzt sogar mit Gratis-Erdarbeiten.

www.raiffeisenbankkrems.at

* Bei einer Finanzierungssumme von mindestens 40.000,00 Euro 
und Rechnungsvorlage. Angebot gültig bis 30.4.2020. Am Foto: 
Markus Ettenauer und Josef Schatzl, Firma ES Schatzl & Ettenauer, 
www.raumausstatter-es.at, mit Bankstellenleiter Michael Chlastak

Schön, wenn Sie beim Wohnen und Bauen auf einen 
kompetenten Partner vertrauen können. Noch besser, 
wenn man sich zusätzlich auf ein starkes regionales Netzwerk 
verlassen kann. Vom unkomplizierten Kun dengespräch bis 
zur persönlichen Auftragsabwicklung. Zusätzlich schenken 
wir Ihnen Ihren Engergieausweis im Wert von bis zu 
400,- Euro. *

Wir sind Ihr Partner 
  fürs Wohnen und Bauen.

Direkt redet sich‘s am besten.
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